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Liebe Freundinnen und Freunde,

der europäische Fußball war schon 

immer mehr als ein Spiel. Er ist ein 

Spiegelbild der Gesellschaft und er 

bringt Menschen sowie Kulturen in 

Ländern und über Landesgrenzen hinweg 

zusammen. Heute trägt der europäische 

Fußball eine zusätzliche Verantwortung 

mit sich: Es wird erwartet, dass er 

entschieden und angemessen auf die 

wachsenden Herausforderungen in 

den Bereichen Menschenrechte und 

Umweltschutz reagiert. Diese Themen 

sind aus dem Fußball nicht mehr 

wegzudenken und nehmen bei der 

Organisation und Durchführung unserer 

Wettbewerbe eine bedeutende Rolle ein. 

Auf die bisher erzielten Fortschritte 

dürfen wir stolz sein. Nachhaltigkeit 

fließt immer stärker in die Arbeit der 

UEFA und die Durchführung ihrer großen 

Turniere ein. Die UEFA EURO 2024 und 

die UEFA Women’s EURO 2025 waren 

diesbezüglich wichtige Meilensteine. 

Diese Turniere haben gezeigt, dass 

globale Sportveranstaltungen die 

Standards in diesem wichtigen, sich 

rasant entwickelnden Bereich erhöhen 

können, und sie haben die Tatsache 

untermauert, dass der Fußball mit gutem 

Beispiel vorangehen kann.

Gleichzeitig nehmen die Erwartungen 

immer weiter zu – von Seiten der 

Gesellschaft, Mitgliedsverbände, 

Vereine, Ligen, Fangruppen, Spielerinnen 

und Spieler, Austragungsstädte und 

Partner. Vor diesem Hintergrund 

aktualisiert die UEFA ihre 

Nachhaltigkeitsstrategie, um neuen 

Trends Rechnung zu tragen, ihren Ansatz 

zu stärken und sicherzustellen, dass 

ihre Verpflichtungen und Zielsetzungen 

relevant und messbar bleiben.

VORWORT DES UEFA-PRÄSIDENTEN

STÄRKE DURCH EINHEIT
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Die Richtung ist klar. Der Fußball hat 

die einzigartige Fähigkeit, Menschen zu 

mobilisieren, Botschaften zu verstärken 

und Wandel herbeizuführen. Angesichts 

dieser enormen und europaweiten 

Strahlkraft haben wir sowohl die 

Chance als auch die Verantwortung, ein 

nachhaltiges positives Vermächtnis zu 

schaffen.

Darum geht es bei der Strategie „Stärke 

durch Einheit“. Echte Fortschritte bei 

komplexen gesellschaftlichen und 

ökologischen Herausforderungen 

können nur erzielt werden, wenn wir 

zusammenarbeiten, unsere Prioritäten 

abstimmen, einander zuhören und im 

gesamten Ökosystem des Fußballs 

konsequent handeln. Die UEFA wird 

durch strenge Richtlinien, klare 

Zielsetzungen und Leistungskennzahlen 

sowie eine langfristige Perspektive 

weiterhin mit gutem Beispiel 

vorangehen.

Bis 2030 werden wir weiter auf 

dem für den europäischen Fußball 

grundlegenden Fundament von 

Einheit und Solidarität aufbauen, die 

Zusammenarbeit mit Interessenträgern 

vertiefen und bestehende 

Partnerschaften auf europäischer und 

globaler Ebene stärken. Unser Ziel ist 

ebenso klar wie ehrgeizig: Wir wollen 

die Menschen schützen, die den Fußball 

ermöglichen, unseren ökologischen 

Fußabdruck verringern und dafür 

sorgen, dass der Fußball eine positive 

Kraft in der Gesellschaft bleibt. Wie ich 

schon 2022 bei der Präsentation dieser 

Strategie gesagt hatte: Nur gemeinsam 

können wir die Kraft des Fußballs nutzen 

und Millionen Menschen dazu inspirieren, 

sich auf und neben dem Spielfeld für 

nachhaltige Veränderungen einzusetzen.

Aleksander Čeferin 

UEFA President 



VORWORT: EXEKUTIVDIREKTOR SOZIALE  

UND ÖKOLOGISCHE NACHHALTIGKEIT 

KONKRETE VERBESSERUNGEN 
ÜBER FUSSBALL HINAUS
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Der Fußball ist einer der größten 

gesellschaftlichen Akteure Europas. 

Reichweite, Vertrauen und kulturelle 

Relevanz machen den Fußball neben 

dem sportlichen Aspekt auch zu einer 

anpassungsfähigen Plattform, die einen 

messbaren gesellschaftlichen Mehrwert 

schafft und gleichzeitig langfristige 

institutionelle Stärke untermauert.

Für die UEFA sind diese positiven 

Auswirkungen keine Randerscheinung, 

sondern ein bedeutender Faktor zur 

Wertschöpfung.

WARUM DIE UEFA IHRE 

STRATEGIE 2025 ÜBERARBEITET HAT

Mit der 2021 auf den Weg gebrachten 

Strategie „Stärke durch Einheit“ wurde 

das Fundament gelegt: Es handelt 

sich um ein einheitliches Rahmenwerk 

mit einer gemeinsamen Sprache, 

um den Fußball mit Verantwortung, 

Glaubwürdigkeit, konkreten Aktionen 

und langfristiger Wertschöpfung 

zu assoziieren. 2025 wurde die 

Überarbeitung der Strategie in Angriff 

genommen, die ein reiferes Ökosystem 

widerspiegeln und den wachsenden 

Erwartungen in der Gesellschaft 

Rechnung tragen sollte. Nachhaltigkeit 

ist kein Experimentierfeld mehr, sondern 

fester Bestandteil des Wirkens der UEFA. 

Führungsstärke äußert sich heute 

nicht mehr durch Absichtserklärungen, 

sondern durch die Fähigkeit, messbare 

Ergebnisse zu erzielen. 

Im gesamten europäischen Fußball 

wurden die Standards erhöht sowie 

Richtlinien und Datensysteme entwickelt; 

zudem stimmen sich die Interessenträger 

besser untereinander ab. Das Ökosystem 

des Fußballs ist bereit, Verpflichtungen 

in Ergebnisse umzumünzen – messbar, 

vergleichbar und glaubwürdig.

GREIFBARE ERGEBNISSE

Es reicht nicht mehr, nur über 

Nachhaltigkeit zu sprechen. Unser 

Fokus liegt nun auf greifbaren 

Ergebnissen. 

Was kann der Fußball konkret für die 

Gesellschaft leisten und wie effizient 

setzt er sein soziales Kapital ein? Unser 

Wirkungsbereich umfasst drei Säulen:

	- Integrität: Wahrung von  

Vertrauen, Fairness und 

Glaubwürdigkeit im gesamten 

Fußball

	- Gezielte Mittelzuweisung: 

Investitionen in Bereiche, in denen  

der Fußball die höchste soziale 

Rendite generieren kann

	- Relevanz: Respekt für kulturelle 

Vielfalt bei gleichzeitiger  

Anwendung gemeinsamer  

Standards

Wir bevorzugen klare und zielführende 

Maßnahmen, wobei praktisches 

Handeln gegenüber theoretischen 

Ausführungen, nachweisliche Aktionen 

gegenüber Absichtserklärungen 

und Partnerschaften gegenüber 

Eigeninteressen Vorrang genießen.
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Michele Uva  

Executive Director Social & 

Environmental Sustainability

frühzeitig zu erkennen, äußerem Druck 

vorzubeugen und Veränderungen aktiv 

anzustoßen, anstatt nur auf sie zu 

reagieren. Es geht um Führungsstärke, 

die nicht durch reaktives Handeln, 

sondern durch Weitsicht definiert wird.

POSITIVE KETTENREAKTION: 

VOM INSTITUTIONELLEN ZUM 

GEMEINSCHAFTLICHEN KAPITAL

Die nächste Phase des Beitrags des 

Fußballs zu konkreten gesellschaftlichen 

und ökologischen Verbesserungen 

erfordert einen Strukturwandel. 

Nachdem fünf Jahre lang weitgehend 

ein Top-down-Ansatz galt, müssen 

Veränderungen nun auch von der 

Basis ausgehen – dank bestehender 

Synergien mit unseren Interessenträgern 

können Breitenfußball, Fans und die 

Menschen vor Ort selber aktiv zu 

besseren Ergebnissen beitragen.

Institutionen spielen eine Vorreiterrolle: 

Sie setzen Standards, bringen 

Kapitalflüsse in Bewegung und 

verstärken bewährte Lösungen. 

Hier hat der Fußball einen strategischen 

Vorteil: Dank seines umfassenden 

Netzwerks können positive 

Entwicklungen durch enge Beziehungen, 

Vertrauen und aktive Beteiligung eine 

positive Kettenreaktion auslösen.

PLATTFORM FÜR KOLLEKTIVES 

ENGAGEMENT UND 

FÜHRUNGSSTÄRKE

Diese Entwicklung spiegelt das 

übergeordnete Ziel wider, den Fußball 

als glaubwürdigen Partner innerhalb des 

Ökosystems proaktiver, zielführender 

Investitionen zu positionieren. Durch 

ein gemeinsames Vorgehen in 

Sachen Governance, Finanzen und 

gesellschaftliches Handeln entwickelt 

sich der Fußball von einem Kulturgut 

zu einer Plattform für langfristige 

Verbesserungen, die messbare 

Ergebnisse liefern kann und die Werte 

des Fußballs stärkt.

Der größte Beitrag, den der Fußball 

leistet, ist nicht nur das Geschehen auf 

dem Spielfeld, sondern auch das, was 

er im Laufe der Zeit für die Gesellschaft 

tut. Durch die Überarbeitung ihrer 

Strategie richtet die UEFA ihren Fokus 

künftig auf Umsetzung, Messbarkeit und 

Rechenschaftspflicht, mit dem Ziel, dass 

ehrgeizige Nachhaltigkeitsprojekte ein 

bleibendes Vermächtnis hinterlassen.

ÜBER 2030 HINAUS:  

LANGFRISTIGE WERTSCHÖPFUNG

Das Jahr 2030 bleibt ein nützlicher 

Referenzwert, doch eine echte 

Wirkung kann nur über einen längeren 

Zeithorizont erzielt werden. Der Fußball 

bewegt sich in gesellschaftlichen und 

kulturellen Zyklen, die in Generationen 

gemessen werden. 

Wir müssen dafür sorgen, dass die 

heutigen Entscheidungen zusätzliche 

Zukunftsperspektiven eröffnen, indem 

sie die Institutionen stärken, systemische 

Risiken verringern und langfristig 

relevant bleiben. Es geht also nicht um 

die Umsetzung kurzfristiger Programme, 

sondern um langfristige Investitionen in 

Widerstandsfähigkeit, Glaubwürdigkeit 

und Kontinuität. 

 

UMSETZUNG, MESSUNG  

UND GLAUBWÜRDIGKEIT

Ohne eine klare Strategie, einen 

Aktionsplan und Leistungsindikatoren 

sind keine nachhaltigen Verbesserungen 

möglich. 

Unser Rahmenwerk ist für eine 

kontinuierliche Evaluation konzipiert, d.h. 

für die Überwachung von Fortschritten, 

die Prüfung von Annahmen und die 

evidenzbasierte Anpassung von 

Vorgehensweisen. Der Respekt-Bericht 

der UEFA für die Saison 2024/25 wurde 

erstmals im Einklang mit internationalen 

Standards erstellt und durch eine 

unabhängige Drittpartei validiert. 

Dies stellt ein klares Abrücken von 

symbolischer Compliance hin zu 

nachprüfbaren Ergebnissen dar 

und ist gleichzeitig als Reaktion 

auf zunehmende Behauptungen im 

Zusammenhang mit Greenwashing und 

Social Washing zu verstehen.

Glaubwürdigkeit wird durch Transparenz, 

Disziplin, Beharrlichkeit und langfristige 

Beständigkeit geschaffen.

DOPPELTER NUTZEN: 

INVESTITIONSRENDITE UND 

VERMEIDUNG VON UNTÄTIGKEIT 

Unser Ansatz bietet einen klaren 

doppelten Nutzen:

	- Positive Wirkung und langfristige 

Wertschöpfung durch Handeln

	- Risikomitigation durch Antizipation 

statt Reaktion

Untätigkeit bringt Risiken für das 

Ansehen sowie in regulatorischer 

und finanzieller Hinsicht mit sich. Für 

Fußballorganisationen sind proaktive, 

zielführende Investitionen nicht nur 

wertschöpfend, sondern auch eine Form 

antizipativer Führung, d.h. die Fähigkeit, 

gesellschaftliche und ökologische Trends 
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KONTEXT 

STÄRKE DURCH  
EINHEIT1

ES GEHT UM FUSSBALL  

UND NACHHALTIGKEIT

Unsere Gesellschaft steht vor sozialen 

und ökologischen Herausforderungen. 

Als fester Bestandteil der Gesellschaft 

fühlt die UEFA sich verpflichtet, 

sich diesen Herausforderungen in 

enger Zusammenarbeit mit ihren 

Interessenträgern im europäischen 

Fußball zu stellen. Dazu gehören sozial 

verantwortliche und umweltfreundliche 

Vorgehensweisen, die im Rahmen dieser 

Strategie und in enger Anlehnung an 

internationale Standards unter dem 

Begriff Nachhaltigkeit zusammengefasst 

werden. 

Die Anerkennung der Bedeutung von 

Nachhaltigkeit kann für den Fußball nur 

von Vorteil sein und die Gesellschaft als 

Ganzes inspirieren und mobilisieren. Dies 

erfordert eine gemeinsame Vision und 

gemeinsames Handeln im Hinblick auf 

eine Reihe von Zielen, um die gesamte 

Fangemeinde zu mobilisieren und eine 

starke Wirkung zu erzielen. 

VERÄNDERUNGEN  

GEMEINSAM VORANTREIBEN

Das steigende Bewusstsein für 

ökologische und gesellschaftliche 

Prioritäten muss in konkrete 

Maßnahmen umgemünzt werden. 

Vorrangiges Ziel muss sein, greifbare 

Ergebnisse zu erzielen. Um die großen 

Herausforderungen zu meistern, bedarf 

es vieler Akteure, die koordiniert 

zusammenarbeiten und sich durch eine 

hohe Anpassungsfähigkeit auszeichnen. 

Einzelkämpfer werden die erforderlichen 

Lösungen nicht finden, geschweige für 

ihre Umsetzung sorgen. Die Devise lautet 

Teamwork mit den Interessenträgern 

der UEFA! 

DER FUSSBALL MUSS  

DAS TEMPO ERHÖHEN

Angesichts der steigenden Erwartungen 

der Interessenträger machen sich die 

UEFA und der europäische Fußball 

diesen Aufruf zum Handeln nicht nur zu 

eigen, sondern erhöhen auch das Tempo. 

Die Kräfte, die der Fußball freizusetzen 

vermag, werden einen positiven 

und glaubwürdigen Beitrag zu 

einer nachhaltigen Zukunft für 

die kommenden Generationen 

internationaler, nationaler und lokaler 

Fußballspielerinnen und -spieler sowie 

Fußballfans leisten – mit Initiativen, die 

sich positiv auf die Menschen und die 

Zivilgesellschaft auswirken.

VEREINT FÜR ERFOLG 

Die Agenda für Nachhaltigkeit ist  

fest in der UEFA-Strategie 2024-30  

(„Vereint für Erfolg“) eingebettet;  

eine der fünf strategischen Säulen 

befasst sich ausschließlich mit 

nachhaltigem Handeln. Darin spiegelt 

sich der Wunsch der Organisation 

wider, dass der Fußball von allen 

Interessenträgern als vertrauenswürdig, 

engagiert und verantwortungsbewusst  

wahrgenommen wird.

12 UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball



GRUNDLAGEN  

UND LEITPRINZIPIEN  

GRUNDÜBERZEUGUNGEN2

1514 UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball

GRUNDLAGEN

Der Ansatz der UEFA basiert auf einer Reihe unveränderlicher, grundlegender 

Überzeugungen, an denen die Strategie für nachhaltigen Fußball und ihre Umsetzung 

ausgerichtet ist. 

WIR KONZENTRIEREN UNS AUF  

DEN FUSSBALL UND SEINEN 

EINFLUSS AUF DIE GESELLSCHAFT

Wir räumen Themen, die den 

europäischen Fußball betreffen, 

Priorität ein. Unsere Zusammenarbeit 

mit Partnern und Institutionen basiert 

auf gemeinsamen Überzeugungen und 

Vertrauen. Gemeinsam schärfen wir  

das Bewusstsein für die Themen, die  

wichtig sind.

WIR SIND ÜBERZEUGT, DASS 

NACHHALTIGKEIT EINEN BEITRAG 

ZUM ERFOLG DES EUROPÄISCHEN 

FUSSBALLS LEISTET

Wir betonen die Bedeutung der 

Behandlung von Nachhaltigkeit in den 

Kernaktivitäten der UEFA als Investition 

in den künftigen Erfolg des Fußballs. 

Wir nehmen aktiv Gelegenheiten wahr, 

zusammen mit Austragungsstädten, 

Partnern und anderen Interessenträgern 

neue Produkte und Dienstleistungen zu 

entwickeln, zu erproben und einzuführen.

WIR SETZEN UNS FÜR DIE WAHRUNG 

DER MENSCHENRECHTE UND DEN 

SCHUTZ DER UMWELT EIN

Wir haben uns verpflichtet, anhand 

einer Reihe umfassender Maßnahmen 

zum Wohlbefinden und zur Sicherheit 

aller im Fußball Beteiligten die 

Menschenrechte zu wahren, zu schützen 

und zu fördern. Im Bereich Umweltschutz 

konzentrieren wir unsere Bemühungen 

auf die Verringerung des ökologischen 

Fußabdrucks anhand gezielter 

Investitionen in wichtige Bereiche  

des Fußballs.

WIR HANDELN GEMÄSS 

TRANSPARENTER,  

LANGFRISTIGER ZIELE

Wir verpflichten uns zu einem 

langfristigen Programm, das bis 2030 

reicht und über dessen Fortschritte 

wir jedes Jahr informieren. Wir 

schaffen so die Voraussetzungen für 

einen glaubwürdigen Dialog und eine 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 

allen Interessenträgern.

WIR ARBEITEN ALS EIN TEAM MIT 

EINER SPRACHE UND EINEM ANSATZ

Wir arbeiten eng mit allen Beteiligten 

zusammen, um die positiven 

Auswirkungen des Fußballs zu 

verstärken und das Maximum aus 

unseren gemeinsamen Bemühungen 

mit einer Sprache und einem Ansatz 

herauszuholen.

..
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ANSATZ

Die Strategie beruht auf elf 

Themenbereichen, von denen jeder 

mit einer allgemeinen Zielsetzung 

bis 2030, konkreten Zielen und 

Leistungskennzahlen (KPI) untermauert 

wird. Sie wird in fünf Handlungsfeldern 

umgesetzt. Alle Themenbereiche sind 

miteinander verknüpft. 

ANPASSUNGSFÄHIGKEIT

Im Zuge regelmäßiger Überprüfungen 

und Beurteilungen der Fortschritte 

soll sich der Ansatz der UEFA stets 

weiterentwickeln. Daher könnten in 

der Folge einige Themenbereiche 

konsolidiert werden. Angesichts der 

Dynamik des Themas Nachhaltigkeit 

ist ein integriertes und flexibles 

Vorgehen entscheidend, um soziale 

und ökologische Herausforderungen zu 

bewältigen und miteinander in Einklang 

zu bringen. 

ESG-STANDARDS 

In den Bereichen Umwelt, Soziales 

und Governance (ESG) sind Standards 

und Mechanismen eingebettet, um 

die Nachhaltigkeitsziele an operative 

Praktiken und entsprechende 

Finanzierungsstrategien anzupassen. 

RISIKOMANAGEMENT   

Mithilfe des Risikomanagementsystems 

der UEFA werden Risiken im 

Zusammenhang mit Nachhaltigkeit 

identifiziert und entsprechende 

Maßnahmen zur Abfederung dieser 

Risiken in den Bereichen Finanzen, 

Operatives, Reputation und strategische 

Planung formuliert.  

KONFORMITÄT 

Die Strategie orientiert sich an den 

Statuten, der allgemeinen Strategie 

sowie den Reglementen und Richtlinien 

der UEFA. Sie lehnt sich auch an 

international anerkannte Rahmenwerke 

und Standards an, wie etwa die Ziele für 

nachhaltige Entwicklung der Vereinten 

Nationen, die UN-Initiative „Sports 

for Climate Action“, den europäischen 

Grünen Deal, die Allgemeine Erklärung 

der Menschenrechte, die UN-

Leitprinzipien für Wirtschaft und 

Menschenrechte sowie die UN-Initiative 

„Global Compact“.

BERICHTERSTATTUNG

Jede Saison werden die erzielten 

Ergebnisse im Hinblick auf die 

Gewährleistung von Transparenz und 

Rechenschaftspflicht im UEFA-Respekt-

Bericht zusammengefasst.

AUFSICHT

Die Strategie und ihre Umsetzung 

werden vom UEFA-Exekutivkomitee und 

der UEFA-Kommission für soziale und 

ökologische Nachhaltigkeit überwacht. 

LEITPRINZIPIEN

Die Strategie der UEFA ist praxisorientiert und steht allen Interessenträgern im Fußball 

zur Verfügung, damit sie animiert und unterstützt werden, ihre eigenen Ansätze im 

Bereich Nachhaltigkeit zu formulieren.

16 UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball
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MISSION 

INSPIRIEREN, 
ANIMIEREN, ANTREIBEN3
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VORBILD

Aufgrund von verantwortungsvollem 

Handeln zugunsten nachhaltiger 

Entwicklung ein anerkanntes Vorbild 

sein. 

RESPEKT

Respekt als zentralen Wert zur 

Förderung inklusiver Vorgehensweisen 

und Aktivitäten sicherstellen.

EINHEIT

Die kollektive Stärke des Fußballs nutzen 

und Erfahrungen, Ressourcen und 

Wissen zum Wohle aller bündeln.

SCHUTZ 

Durch Förderung wirtschaftlich 

tragfähiger und nachhaltiger Programme 

den Fußball im Geiste der Solidarität für 

künftige Generationen bewahren.

ZUGANG FÜR ALLE 

Fußball ist für alle – Im Kern besteht die 

Mission der UEFA darin, die Teilnahme 

und Teilhabe am Fußball zu fördern.

Die UEFA legt seit vielen Jahren großen Wert darauf, alle ihre Aktivitäten und 

Veranstaltungen auf Grundlage ihrer Kernwerte Respekt und Nachhaltigkeit 

durchzuführen. So geht sie mit gutem Beispiel voran und sorgt dafür, ein positives 

Vermächtnis für die Zukunft zu hinterlassen.

Die UEFA möchte:

ZU KOLLEKTIVEM HANDELN INSPIRIEREN, 

ANIMIEREN UND ANTREIBEN, UM 

IM EUROPÄISCHEN FUSSBALL FÜR 

GESELLSCHAFTLICHEN EINFLUSS UND 

DEN SCHUTZ DER UMWELT ZU SORGEN

Um diese Mission und dieses Versprechen erfolgreich erfüllen zu können, wurden in 

Übereinstimmung mit der UEFA-Strategie „Vereint für Erfolg“ die folgenden Ziele 

festgelegt:
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S. 36    	

STRATEGISCHER  

PROZESS

DER WEG BIS 2030

S. 22    	



ANALYSE DES 

KONTEXTS

Verknüpfung der 

Strategie mit 

internationalen 

Rahmenwerken und 

umfassenderen 

Bemühungen zur 

Bewältigung globaler 

Herausforderungen im 

Bereich Nachhaltigkeit 

– mit einem Fokus auf 

fußballrelevante Themen. 

Bestandsaufnahme des 

Ist-Zustands und bereits 

vorhandener Initiativen.

IDENTIFIZIERUNG 

VON LEITPRINZIPIEN, 

GRUNDLAGEN UND 

MISSION

Festlegung des Zwecks 

der Strategie auf 

Basis der Grundwerte, 

Überzeugungen und 

Ambitionen im Bereich 

Nachhaltigkeit.  

DEFINITION VON 

THEMENBEREICHEN UND 

HANDLUNGSSFELDERN

Identifizierung und 

Beschreibung der 

Themenbereiche zur 

Förderung der Wahrung 

der Menschenrechte und 

des Schutzes der Umwelt, 

sowie Festlegung der 

kollektiven Handlungsfelder. 

Erhöhung der Akzeptanz 

und Glaubwürdigkeit 

der Themenbereiche 

durch Konsultationen der 

Interessenträger unter 

Berücksichtigung von 

Experteninformationen.

DER WEG BIS 2030

STRATEGISCHER PROZESS4 DER STRATEGISCHE PROZESS DER UEFA

2021 hat die UEFA einen transparenten, strukturierten Prozess 

eingeleitet, um die Strategie zu entwickeln und die nötige Unterstützung 

für deren wirksame Umsetzung einzuholen. 

Die Entwicklung und Umsetzung der Strategie erfolgt in sechs Schritten: 
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STRATEGIEPROZESS DER UEFA

Entwicklung der Strategie Umsetzung der Strategie

DEFINITION VON 

INHALTEN, ZIELEN UND 

LEISTUNGSKENNZAHLEN 

(KPI) 

Skizzierung von Zielsetzungen 

für die einzelnen 

Themenbereiche unter 

Berücksichtigung von  

SMART-Zielen (spezifische, 

messbare, erreichbare, 

relevante und zeitlich 

festgelegte Ziele) und 

Leistungskennzahlen.

UMSETZUNG 

MITTELS 

AKTIONSPLAN

Festlegung geeigneter 

Aktivitäten, 

Zuständigkeiten 

und Budgets für 

die einzelnen 

Themenbereiche 

und gleichzeitige 

Beurteilung der 

Risiken im Hinblick 

auf deren Steuerung 

und Abfederung. 

MESSUNG UND 

BERICHTERSTATTUNG

Schaffung einer internen 

Matrix, die Einblick in 

die Leistungen und 

Fortschritte bietet und als 

Grundlage für die jährliche 

Berichterstattung dient.

GENEHMIGUNG
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EINE SPRACHE UND EIN PROZESS FÜR VIELE BEMÜHUNGEN

Der oben dargestellte Prozess bietet eine Vorlage für andere Fußballorganisationen, 

ihre eigenen Strategien zu entwickeln bzw. bestehende Verpflichtungen an das 

Rahmenwerk der UEFA anzupassen. 

Zum Aktionsplan der UEFA gehört auch die Ausarbeitung von Empfehlungen, mit 

denen Mitgliedsverbände, Ligen und Vereine ihre eigene Ansätze für nachhaltiges 

Handeln entwickeln, umsetzen und verbreiten können.

KONSULTATION DER 

INTRESSENTRÄGER



STÄRKUNG DER NACHHALTIGKEIT

INVESTITIONEN
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Zwischen 2021 und 2025 hat die UEFA ihre Agenda für Nachhaltigkeit im europäischen 

Fußball vorangetrieben und in verschiedenen Themenbereichen und Handlungsfeldern 

konkrete Fortschritte erzielt. Durch gemeinsame Initiativen und innovative Ansätze 

hat sie die Rolle des Fußballs als Triebfeder für positiven Wandel gestärkt und neue 

Maßstäbe für positive Auswirkungen auf die Gesellschaft durch den Fußball gesetzt.

In dieser ersten Phase der UEFA-Strategie wurden in sechs Bereichen – Investitionen, 

Governance und Regulierung, Engagement mit allen Beteiligten im Fußball, 

Kompetenzaufbau, nachhaltige Durchführung von Veranstaltungen sowie wichtigste 

Ergebnisse in den Mitgliedsverbänden – folgende Ergebnisse erzielt:

ORGANISATION

2 Ausgaben

des UEFA-

Respekt-Forums 

(>500 Interessenträger)

INVESTITIONEN  

INSGESAMT

€ 89,9mio.
STRATEGISCHE 

INVESTITIONEN

€ 33,7mio.
UEFA-

VERANSTALTUNGEN

€33,4mio.
HATTRICK-

INVESTITIONEN

€ 22,8mio.

590
NACHHALTIGE PROJEKTE 

SEIT 2021 FINANZIERT

PERSONALRESSOURCEN

VON 6 AUF 16 
Vollzeit-Äquivalente 

im UEFA-

Nachhaltigkeitsteam

JÄHRLICHER RESPEKT-BERICHT 

(in Übereinstimmung mit 

internationalen Standards und 

2025 zur Prüfung eingereicht)

ZERTIFIZIERUNG FÜR 

LOHNGLEICHSTELLUNG

erlangt
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Pilotausgabe

des UEFA-

Gehfußball-Pokals

EINBINDUNG

413mio.
Menschen

mit der Kampagne 

#FootbALL 

erreicht

37 735
Registrierte 

Nutzer/-innen auf 

der UEFA-Plattform 

zum Kinder- und 

Jugendschutz
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ERZIELTE ERGEBNISSE 2021-2025

erfüllten bis 2024/25 die 

Lizenzierungsanforderungen 

im Bereich Nachhaltigkeit

662
KLUBS

mit eigenen 

Nachhaltigkeitsstrategien 

und einer entsprechenden 

Berichterstattung

100%
DER UEFA-VERANSTALTUNGEN 

mit Anforderungen an 

Nachhaltigkeit

100%
DER BEWERBUNGSVERFAHREN 

4 Ausgaben

des UEFA Unity 

EURO Cup 18
Projekte mit 

kommerziellen 

Partnern der 

UEFA

BEFÄHIGUNG

11 

Richtlinien 

und Toolkits in 

35 Sprachen 

veröffentlicht

15 000+
Teilnehmende 

an über 100 

Nachhaltigkeits-

Webinaren

300+ 
Ausbildungs- 

und Förder-

Workshops 

durchgeführt
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ERGEBNISSE BEI VERANSTALTUNGEN

2 049
Maßnahmen zur 

Durchführung 

nachhaltiger 

Veranstaltungen

100 % DER UEFA-VERANSTALTUNGEN MIT

einem/einer Nachhaltigkeitsmanager/-in

einem/einer Behindertenbeauftragten

einem/einer Kinder- und 

 Jugendschutzbeauftragten

Nachhaltigkeitskriterien im Bewerbungsverfahren

einer Menschenrechtserklärung

einer Plattform zur Meldung von Cybermobbing

einer externen Validierung des CO
2
-

 Fußabdrucks

einem Plan zur Reduzierung von CO
2
- 

 Emissionen und einem Klimafonds

einem System zur Bewertung der 

 Nachhaltigkeitsleistung von Veranstaltungen

55
Verbände mit eigenen 

Nachhaltigkeits-

manager/-innen

55
Verbände mit einer 

Nachhaltigkeitsstrategie

46
Verbände mit einem 

System zur Meldung 

diskriminierender 

Vorfälle

55
Verbände mit eigenen 

Nachhaltigkeits-

manager/-innen

55
Verbände mit 

Dienstleistungen 

für Menschen mit 

Behinderung

40
Verbände mit 

einer öffentlichen 

Berichterstattung über 

ihre Aktivitäten

55
Verbände mit eigenen 

Behindertenbeauftragten

51
Verbände mit Bestimmungen zu 

Nachhaltigkeit im Männerfußball 

und 31 Verbände mit 

entsprechenden Bestimmungen 

im Frauenfußball

41
Verbände mit einer

Messung ihrer CO
2
-

Emissionen

€ 29,6mio.
geschätzte jährliche 

Investitionen in 

den 55 UEFA-

Mitgliedsverbänden

Umwelt

Soziales

2023/2024 2024/20252022/2023

202

219

131

253

233

130

323

368

190

MITGLIEDSVERBÄNDE

2726 UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball

Governance
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Nach der Verpflichtung im Jahr 2021 hat die UEFA ihre 

Nachhaltigkeitsstrategie im zweiten Halbjahr 2025 überarbeitet. Dabei 

wurde ihre Wirksamkeit bewertet und es wurden entsprechende Lehren aus 

den gezielten Maßnahmen und Investitionen der letzten Jahre gezogen.

2021-2025
Über-

arbeitung

2026-2030

und darüber

hinaus

DER WEG BIS 2030 UND DARÜBER HINAUS

Während dieses gesamten Prozesses, der auch Konsultationen mit 

Interessenträgern (vgl. Kapitel 6) beinhaltete, war die UEFA bestrebt 

sicherzustellen, dass ihr strategischer Ausblick für den europäischen 

Fußball relevant und wirkungsvoll bleibt. Damit sollen die Ansprüche weiter 

hochgehalten, aktives Handeln vorangetrieben und Nachhaltigkeit noch 

tiefer im Fußball verankert werden.  

In diesem Zusammenhang ist es wichtig, zu betonen, dass die Strategie 

zwar auf einen Endzeitpunkt 2030 ausgerichtet ist, aber ihre Ziele und 

Maßnahmen so gestaltet wurden, dass sie weit über diesen Zeitpunkt 

hinaus nachhaltige Wirkung entfaltet.

..



INTERESSENTRÄGER

ZUSAMMENARBEIT ALS 
SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG5
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Die UEFA möchte den europäischen 

Fußball für die gemeinsame Aufgabe 

gewinnen und positive Synergien 

freisetzen. Als Dachverband des 

europäischen Fußballs arbeitet die UEFA 

eng mit ihren 55 Mitgliedsverbänden 

zusammen, während Ligen und Vereine 

eine aktive Rolle bei der Ausrichtung von 

Spielen und Wettbewerben spielen.

Zu den weiteren Interessenträgern, 

die sich ebenfalls aktiv und auf allen 

Ebenen des Fußballs an den UEFA-

Wettbewerben beteiligen, gehören 

Spieler/-innen, Fans, Trainer/-innen, 

Schiedsrichter/-innen, Offizielle und 

Freiwillige. Vervollständigt wird die 

Gruppe der Interessenträger durch 

Sponsoren, Medien und verschiedene 

andere Institutionen. 

Durch die Zusammenarbeit mit ihren 

Interessenträgern kann die UEFA die 

große, gemeinsame Leidenschaft für 

den Fußball nutzen und eine Plattform 

bieten, um sich vor dem Hintergrund 

der positiven Werte des Sports 

auszutauschen. Unterstützt wird dies 

durch die Beliebtheit des Fußballs, die es 

der UEFA ermöglicht, einem weltweiten 

Publikum die Botschaft zum Thema 

Nachhaltigkeit zu vermitteln.Für sich alleine kann diese Strategie nicht erfolgreich sein. Nur durch 

Zusammenarbeit lassen sich die positiven Auswirkungen maximieren 

und Risiken vermeiden bzw. abfedern. 

31

MITGLIEDSVERBÄNDE

LIGEN VEREINE

..
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WAHRNEHMUNG DES UEFA-

NACHHALTIGKEITSANSATZES 

In der aggregierten 

Betrachtung über alle elf 

Themenbereiche hinweg 

nehmen die Interessenträger 

die hohe Relevanz des 

Nachhaltigkeitsansatzes des 

UEFA wahr. Insgesamt wird das 

Risikoprofil im Verhältnis zu 

den bestehenden Chancen als 

gering eingeschätzt.

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG 4,51

KINDER- UND JUGENDSCHUTZ 4,47

GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION 4,44

FUSSBALL FÜR ALLE 4,39

SOLIDARITÄT UND RECHTE 4,31

NACHHALTIGKEIT DER INFRASTRUKTUR 4,25

NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN 4,23

KLIMASCHUTZ 4,22

KREISLAUFWIRTSCHAFT 4,20

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN 4,10

UNTERSTÜTZUNG VON FLÜCHTLINGEN 3,99

4,05

4,15

4,08

4,18

4,03

4,03

3,99

3,90

3,93

3,87

3,95

EINFLUSSRELEVANZ

5 0 1 2 3 4 51234

Die Ergebnisse zeigen, dass die Relevanz und der Einfluss über alle elf Themenbereiche 

hinweg durchweg positiv wahrgenommen werden; die sozialen Themenbereiche 

(Bekämpfung von Rassismus, Kinder- und Jugendschutz, Gleichstellung und Inklusion) 

erhielten die höchsten Bewertungen. Umweltthemen wie Klimaschutz, Nachhaltigkeit 

von Veranstaltungen und Kreislaufwirtschaft schnitten ebenfalls gut ab, was zeigt, 

dass Interessenträger sowohl soziale als auch ökologische Themen auf der Agenda für 

Nachhaltigkeit der UEFA als zentral betrachten.

Die UEFA hat im Oktober 2025 eine Umfrage durchgeführt, in der es um die 

Wahrnehmung der Interessenträger von 39 Themen in den elf Themenbereichen ging. 

Die Interessenträger wurden gebeten, jedes Thema in den folgenden vier Kategorien auf 

einer Skala von 1 (sehr gering) bis 5 (sehr gut/hoch) zu bewerten: Relevanz (Bedeutung 

für die Agenda für Nachhaltigkeit der UEFA), Einfluss (Auswirkungen auf Mensch 

und Umwelt), Risiken (potenzielle operative, finanzielle oder reglementarische Folgen 

bzw. Image-Schäden) und Chancen (potenzieller Nutzen wie Innovationen, Effizienz, 

Partnerschaften, Markenwert und Vertrauen der Interessenträger). 

KONSULTATION VON INTERESSENTRÄGERN 
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4,16
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4,15

4,26
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3,86
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4,07

3,09

CHANCENRISIKEN

3,03

2,85

2,85

2,78

2,77

2,71

2,62

2,57

2,56

2,55

2,47

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG

GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION

SOLIDARITÄT UND RECHTE

KINDER- UND JUGENDSCHUTZ

KLIMASCHUTZ

FUSSBALL FÜR ALLE

NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN

UNTERSTÜTZUNG VON FLÜCHTLINGEN

NACHHALTIGKEIT DER INFRASTRUKTUR

KREISLAUFWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

5 0 1 2 3 4 51234

	- Nachhaltigkeitspartner

	- Kommerzielle Partner

	- Nationale Sportverbände

	- Leitendes Management der UEFA

	- Medien

	- NGOs

	- Wissenschaft

	- Fachleute

	- Konföderationen 

	- UEFA-Mitgliedsverbände 

	- Ligen 

	- Vereine 

	- UEFA-Kommission für soziale  

und ökologische Nachhaltigkeit

	- Steuerungsgruppen

	- Globale Institutionen

Die Risiken wurden ohne spezifische Ausreißer in allen Themenbereichen als moderat 

wahrgenommen. Dies zeigt, dass der aktuelle Ansatz der UEFA von den Interessenträger 

als solide erachtet wird, wenngleich soziale Themen – insbesondere die Bekämpfung von 

Rassismus sowie Gleichstellung und Inklusion – als Bereiche gelten, in denen operative 

Risiken oder das Risiko für Image-Schäden ausgeprägter sein können.

Gleichzeitig werden alle Themenbereiche mit großen Chancen verknüpft, insbesondere 

in den Bereichen Fußball für alle, Kinder- und Jugendschutz sowie Bekämpfung von 

Rassismus. Umweltthemen schnitten ebenfalls sehr gut bei der Wahrnehmung der Chancen 

ab. Dies deutet darauf hin, dass Interessenträger davon überzeugt sind, dass die UEFA 

durch Innovationen, gesellschaftlichen Einfluss und eine Führungsrolle beim nachhaltigen 

Eventmanagement einen erheblichen Mehrwert schaffen kann.

Insgesamt zeigen die Grafiken eine weitgehend koordinierte Ausrichtung. Dies bestätigt, 

dass die Themenbereiche der UEFA gut gewählt sind und im Hinblick auf eine solide 

Grundlage für die Setzung der Prioritäten für die nächste Phase der Strategie eine breite 

Unterstützung genießen. 

Von den 262 kontaktierten Interessenträger beantworteten 125 die Fragen. Sie stammten 

aus folgenden Bereichen: 



HANDLUNGSFELDER

AUSWIRKUNGEN AUF ALLEN EBENEN6
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UEFA-INTERNE ORGANISATION 

Ausrichtung des 

organisatorischen Managements 

und der Arbeitsabläufe auf 

die in der UEFA-Strategie 

für nachhaltigen Fußball 

festgelegten Ziele.

WEGE DER ZUSAMMENARBEIT
Zusammenarbeit aller UEFA-Divisionen, um Maßnahmen und 

Prozesse in den Bereichen Reglemente, Weisungen, Kommunikation, 

Personal und Campus-Infrastruktur zu beschleunigen. Dazu 

gehören die Bewertung von Risikomanagementprozessen, die 

Gewährleistung einer gleichen Bezahlung unabhängig von 

Geschlecht und die Veröffentlichung des UEFA-Respekt-Berichts, in 

dem die Ergebnisse im Hinblick auf die Ziele der Strategie in jeder 

Saison zusammengefasst werden.

UEFA-VERANSTALTUNGEN

Verankerung sozialer und 

ökologischer Prinzipien, 

Standards und Vorgehensweisen 

in den Lebenszyklus 

aller fußballbezogenen 

Veranstaltungen.

WEGE DER ZUSAMMENARBEIT
Gewährleistung, dass die in der ESG-Event-Matrix und in den 

bereits existierenden ESG-Berichten im Nachgang verschiedener 

Veranstaltungen festgehaltenen Prioritäten im Bereich Nachhaltigkeit 

von Veranstaltungen in die Bewerbungsanforderungen und die daraus 

resultierenden Pläne der lokalen Organisationsstrukturen eingebunden 

werden. Zu den wichtigsten Themen in diesem Bereich gehören die 

Förderung eines ESG-basierten Ansatzes bei der Organisation von 

Veranstaltungen, die Festlegung spezifischer Parameter in einem eigenen 

Rahmenwerk zum Thema Nachhaltigkeit von Veranstaltungen und die 

Überprüfung der Ergebnisse anhand eines maßgeschneiderten Systems 

zur Bewertung der Nachhaltigkeitsleistung von Veranstaltungen.

ÖKOSYSTEM DES FUSSBALLS 

Verbreitung nachhaltiger 

Maßnahmen durch Vereine und 

Ligen sowie die an den Spielen 

beteiligten Spieler/-innen, 

Schiedsrichter/-innen, Offiziellen, 

Trainer/-innen und Freiwilligen.	   

WEGE DER ZUSAMMENARBEIT
Ausarbeitung und Umsetzung gemeinsamer Maßnahmen 

für ein Engagement aller am Fußball beteiligten Personen in 

Übereinstimmung mit der UEFA-Strategie für nachhaltigen 

Fußball. Dazu gehört die Schaffung von Kooperationsplänen 

mit den European Football Clubs (EFC) und den European 

Leagues (EL) sowie die Nutzung der UEFA Academy bei der 

Bereitstellung von Aus- und Weiterbildungsangeboten, die 

auf die Bedürfnisse des Fußballsektors zugeschnitten sind.

PARTNER UND GESELLSCHAFT 

Einbindung von Sponsoren, Fans, 

Zulieferern, Medien, lokalen 

Gemeinschaften, Regierungen 

und globalen Institutionen in die 

Zusammenarbeit bei Initiativen zum 

Thema Nachhaltigkeit.

WEGE DER ZUSAMMENARBEIT
Erarbeitung gemeinsamer innovativer Lösungen zur 

Schaffung von Chancen, Sichtbarkeit und Wert für alle 

beteiligten Interessenträger. Zu den wichtigen Themen in 

diesem Bereich gehören die strategische Einbindung der 

kommerziellen Partner der UEFA zur Förderung kollaborativer 

Lösungen in UEFA-Wettbewerben und darüber hinaus, die 

Durchführung des alle zwei Jahre stattfindenden UEFA-

Respekt-Forums mit verschiedenen Fachleuten und die 

aktive Unterstützung der UN-Initiative „Fußball für die Ziele“.
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Unterstützung aller  

55 Mitgliedsverbände bei der 

Entwicklung und Einführung 

nachhaltiger Organisations- 

und Veranstaltungsstrategien 

auf Grundlage ihrer nationalen 

Prioritäten.

WEGE DER ZUSAMMENARBEIT
Nutzung der Entwicklungsprogramme und des Governance-

Systems der UEFA, um den Mitgliedsverbänden Finanzmittel, 

Aus- und Weiterbildungsangebote sowie Instrumente und 

Richtlinien in verschiedenen Sprachen zur Verfügung zu 

stellen, damit diese ihre eigenen Bemühungen im Bereich 

Nachhaltigkeit ausweiten können. Dazu gehören die UEFA-

HatTrick-Anreizzahlungen und -Zuschüsse sowie regelmäßige 

Treffen der Nachhaltigkeitsbeauftragten der Verbände.

Die UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball zielt darauf ab, zwischen 

allen Interessenträgern Synergien zu schaffen, die in gemeinsame, 

konkrete Maßnahmen auf Grundlage des spezifischen Kontexts und der 

Ressourcen jeder Organisation münden. Letztlich entsteht so ein Rahmen 

für verschiedene wirkungsvolle und koordinierte Aktionspläne. 

Dieser integrierte, kollaborative Ansatz fokussiert sich auf fünf 

Handlungsfelder. Die für die einzelnen Handlungsfelder beschriebenen 

Themen wurden in die ESG-Event-Matrix der UEFA-Division für soziale 

und ökologische Nachhaltigkeit aufgenommen.
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Im Rahmen eines integrierten, kollaborativen Ansatzes zwischen den Interessenträgern 

werden positive Auswirkungen auf allen Ebenen gewährleistet. In jedem Handlungsfeld 

sollen konkrete, greifbare Ergebnisse erzielt werden. Elf Themenbereiche, die von 

spezifischen Inhalten, Zielen und Leistungskennzahlen untermauert sind, decken die 

Ansprüche für die Schaffung eines gesellschaftlichen Einflusses, für Umweltschutz und 

für ein verantwortungsbewusstes Management ab. Jeder dieser Themenbereiche wird 

in den fünf verschiedenen Handlungsfeldern umgesetzt und an die Besonderheiten 

dieser einzelnen Felder angepasst. 

8

KREISLAUFWIRTSCHAFT

9

KLIMASCHUTZ
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NACHHALTIGKEIT
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Beim Fußball geht es in erster Linie um Menschen und eine gemeinsame 

Leidenschaft, bei der Menschen verschiedenen Alters und unterschiedlicher 

Herkunft, Nationalität und Fähigkeiten zusammenkommen. Spaltung und 

Diskriminierung, unter denen die Gesellschaft leidet, finden unweigerlich auch 

auf und neben dem Spielfeld statt. Sport kann jedoch ein starkes Mittel sein, um 

dies zu überwinden und einen positiven Einfluss auf die Gesellschaft zu nehmen.

GESELLSCHAFT UND FUSSBALL

Im Geist von Freiheit und 

Gerechtigkeit sollten alle am Fußball 

Beteiligten mit Würde sowie im Sinne 

von Inklusion und Schutz behandelt 

werden und die gleichen Rechte und 

Möglichkeiten erhalten. Der Fußball 

muss eine Gemeinschaft sein, die 

allen offensteht und allen in einem 

sicheren Umfeld gleichberechtigten 

Zugang ermöglicht. Jeder und 

jede Einzelne sollte als eigene 

Persönlichkeit Teil des Fußballs sein 

können. Zudem gilt es zu betonen, 

wie wichtig Sport für die körperliche 

und mentale Gesundheit ist. 

UNSERE VERPFLICHTUNG  

ZU HANDELN

In Übereinstimmung mit 

ihrem 2021 verabschiedeten 

menschenrechtlichen Engagement 

ist die UEFA um eine inklusive Kultur 

bemüht, in der niemand aufgrund 

persönlicher Eigenschaften 

diskriminiert oder ausgegrenzt wird 

– sei es im Spielbetrieb, Trainer- oder 

Schiedsrichterwesen bzw. bei der 

Organisation des Fußballs und bei 

allen diesbezüglichen Aspekten 

und Aktivitäten. 

Darüber hinaus beabsichtigt 

die UEFA, dass der Fußball eine 

Triebfeder für positive Auswirkungen 

auf die breitere Gesellschaft ist. 

Sie möchte die Gesellschaft 

und die Regierungen hinter 

wichtigen Themen versammeln 

und ferner Informations- und 

Sensibilisierungsarbeit leisten.

43

PROGRAMM #FOOTBALL

Diese Grundüberzeugungen kommen auch im UEFA-Programm #FootbAll zum 

Ausdruck, das sich auf gesellschaftliche Themenbereiche erstreckt und die Kraft 

des Fußballs, positiven gesellschaftlichen Wandel in ganz Europa voranzutreiben, 

unterstreicht. Dabei wird dafür geworben, dass der Fußball allen offensteht und alle 

Spaß daran haben können, zu spielen, zu lernen und sich weiterzuentwickeln. 

Für den Zeitraum 2026-30 wurden sieben Themenbereiche festgelegt, die auf den 

folgenden Seiten erläutert werden:

1

BEKÄMPFUNG 

VON DISKRIMINIERUNG

KINDER- UND

JUGENDSCHUTZ

2

5

GESUNDHEIT 

UND WOHLBEFINDEN

FUSSBALL  

FÜR ALLE

4

GLEICHSTELLUNG, 

VIELFALT 

UND INKLUSION

3 SOLIDARITÄT 

UND RECHTE

76

UNTERSTÜTZUNG 

VON FLÜCHTLINGEN



UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball44 45

ZIELSETZUNG BIS 2030

Beseitigung von Diskriminierung in all ihren 

Formen auf und neben dem Spielfeld im 

europäischen Fußball.

ZIELSETZUNG BIS 2030

Bereitstellung eines sicheren und 

aufbauenden Umfelds für alle Kinder und 

Jugendlichen, um auf und neben dem 

Platz im Fußball zu spielen und daran 

Spaß zu haben. 

BESCHREIBUNG

Vorbeugung und Bekämpfung aller 

Arten von Diskriminierung im Fußball, 

vom Breiten- bis zum Profifußball und 

von Fans bis zu den Menschen vor 

Ort. Für den Zeitraum 2026-30 wurde 

der Ansatz bei der Bekämpfung von 

Rassismus ausgeweitet; dieser umfasst 

nunmehr die Bekämpfung aller Arten von 

Diskriminierung. Damit soll sichergestellt 

werden, dass der Fußball ein sicherer Ort 

bleibt, an dem alle mit Würde und Respekt 

behandelt werden und keinen Schaden 

nehmen bzw. Diskriminierung erfahren. 

BESCHREIBUNG

Schutz der Rechte fußballspielender 

Kinder und Jugendlicher, Vorbeugung 

jeglicher Art von Schaden und 

entsprechende Vorgehensweisen.

INHALTE INHALTE

RICHTLINIEN UND EIN TOOLKIT ZUR VERBESSERUNG 

DER KOMPETENZEN

TOOLKIT ZUR VERBESSERUNG DER KOMPETENZEN

KRITERIEN ZUM KINDER- UND JUGENDSCHUTZ IN ALLEN  

UEFA-REGLEMENTEN UND -RICHTLINIEN SOWIE IN DER  

GESAMTEN KOMMUNIKATION DER UEFA
VORBEUGUNG, ERKENNUNG, UNTERSUCHUNG UND 

SANKTIONIERUNG VON RASSISMUS IM FUSSBALL

KRITERIEN ZUR BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG 

IN ALLEN UEFA-REGLEMENTEN UND -RICHTLINIEN 

SOWIE IN DER GESAMTEN KOMMUNIKATION DER UEFA

EIGENE KINDER- UND JUGENDSCHUTZBEAUFTRAGTE 

IN ALLEN FUSSBALLORGANISATIONEN
TRANSPARENTE MELDESYSTEME UND ZUGANG ZU RECHTSMITTELN

UEFA-ONLINE-PLATTFORM ZUM KINDER- UND 

JUGENDSCHUTZ MIT SCHULUNGSMODULEN
PROGRAMM ZUR VORBEUGUNG, ERKENNUNG UND 

BEKÄMPFUNG VON CYBERMOBBING IM FUSSBALL

FÖRDERPROGRAMM ZUR BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG 

BESTEHENDE INITIATIVEN  
––   Absprache und Dialog im Rahmen einer unabhängigen Steuerungsgruppe im 

Bereich Menschenrechte.

––    Umsetzung eines Spielbeobachtersystems in Klub- und bedeutenden 

Nationalmannschaftswettbewerben.

––  Urteile durch die Kontroll-, Ethik- und Disziplinarkammer in allen Disziplinar- 

und Ethikfragen sowie allen anderen Angelegenheiten, die gemäß Statuten und 

Reglementen der UEFA in ihren Zuständigkeitsbereich fallen.

––    Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

––    Aufbau von Beziehungen zu internationalen Organisationen im Hinblick auf die 

Entwicklung gemeinsamer Maßnahmen zur Bekämpfung von Diskriminierung.

––   Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer Online-

Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle willkommen sind.

––    Plattform zur Beobachtung, Aufdeckung und Meldung von Fällen von 

Cybermobbing bei UEFA-Veranstaltungen.

BESTEHENDE INITIATIVEN  
–   Kinder- und Jugendschutzrichtlinien für Mitgliedsverbände, Ligen und Vereine.

–   Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

–   Schulungsreihe für alle Interessenträger im Umgang mit Bedenken im Bereich 

Kinder- und Jugendschutz.

–   Mehrsprachige Online-Plattform zur Verbesserung von Bewusstsein, 

Kompetenzen und Vorgehensweisen im Hinblick auf die Schaffung eines sichereren 

Fußballumfelds.

–   Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer Online-

Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle willkommen sind.

WEITERE SCHRITTE   

Die UEFA wird die bestehenden Systeme zur 

Meldung von Rassismus und Diskriminierung im 

europäischen Fußball überprüfen mit dem Ziel, 

diese Meldesysteme weiter zu verbessern. Dazu 

gehört auch, sicherzustellen, dass die Meldesysteme 

kontinuierlich weiterentwickelt werden, zugänglich 

und konzipiert sind, Opfer zu unterstützen. 

Außerdem werden die Strukturen und die 

Kommunikationsprozesse im Zusammenhang 

mit der Untersuchung und Sanktionierung von 

Diskriminierungsfällen gestärkt. 

Zudem werden diskriminierendes Verhalten 

und fehlerhafte Abläufe in den Stadien und auf 

den Online-Plattformen der UEFA ermittelt, um 

wirksamere Präventions- und Reaktionsmaßnahmen 

zu ermöglichen.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird ihre Unterstützung von Kinder- 

und Jugendschutzbeauftragten in Europa 

fortsetzen und ihnen bei der Entwicklung 

einschlägiger Richtlinien helfen. 

Dazu gehören die Schaffung 

veranstaltungsspezifischer Vorkehrungen und 

Protokolle für den Kinder- und Jugendschutz, 

die Beaufsichtigung von Meldungen und 

Fallmanagement sowie die Schulung von 

Trainer/-innen, Veranstaltungsmitarbeitenden 

und Freiwilligen. 

Zudem wird die UEFA ihre Online-Plattform 

zum Kinder- und Jugendschutz immer auf 

dem neuesten Stand halten und so eine 

kontinuierliche Weiterbildung ermöglichen. 

VERANSTALTUNGSSPEZIFISCHE 

RICHTLINIEN UND PROTOKOLLE

KINDER- UND JUGENDSCHUTZ 
KINDER- UND

JUGENDSCHUTZ

21

BEKÄMPFUNG 

VON DISKRIMINIERUNG

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG 
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FUSSBALL  

FÜR ALLE

4 FUSSBALL FÜR ALLE
GLEICHSTELLUNG, 

VIELFALT 

UND INKLUSION

3 GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION 

ZIELSETZUNG BIS 2030

Schaffung eines inklusiven Ökosystems, 

das gleiche Rechte und Möglichkeiten 

für alle im Fußball garantiert.

BESCHREIBUNG

Anwendung der Grundsätze von 

Gleichstellung, Vielfalt und Inklusion auf 

allen Ebenen des europäischen Fußballs, 

um sicherzustellen, dass sich alle 

respektiert fühlen und befähigt sind, ihre 

Meinung zu äußern, Spaß zu haben und 

einen Beitrag zum Fußball zu leisten.  

BESCHREIBUNG

Gewährleistung, dass das Fußballumfeld 

und seine Infrastruktur für alle 

zugänglich sind, die daran teilnehmen 

möchten, und dass Spieler/-innen und 

Fans unabhängig von ihren Fähigkeiten 

willkommen sind. 

ZIELSETZUNG BIS 2030

Gewährleistung eines barrierefreien 

Zugangs und von Möglichkeiten für 

alle Personen, die Fußball spielen, an 

Veranstaltungen teilnehmen oder im 

Fußball arbeiten möchten.

INHALTE INHALTE

TOOLKIT ZUR VERBESSERUNG DER KOMPETENZEN RICHTLINIEN UND EINE CHECKLISTE ZUR 

VERBESSERUNG DER KOMPETENZEN

KRITERIEN ZU GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION 

IN ALLEN UEFA-REGLEMENTEN UND -RICHTLINIEN SOWIE 

IN DER GESAMTEN KOMMUNIKATION DER UEFA

KRITERIEN ZUR BARRIEREFREIHEIT IN ALLEN UEFA-REGLEMENTEN  

UND -RICHTLINIEN SOWIE IN DER GESAMTEN KOMMUNIKATION DER UEFA

VERBESSERUNG DES ZUGANGS ZU FUSSBALLEINRICHTUNGEN UND 

DIENSTLEISTUNGEN SOWIE ZU SPIELMÖGLICHKEITEN UND EINER 

BERUFLICHEN TÄTIGKEIT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

EIGENS EINGESETZTE BEHINDERTENBEAUFTRAGTE IN 

FUSSBALLORGANISATIONEN 

WAHRUNG GLEICHER MÖGLICHKEITEN FÜR 

ALLE IM ÖKOSYSTEM DES FUSSBALLS

FÖRDERPROGRAMM FÜR GLEICHSTELLUNG, 

VIELFALT UND INKLUSION 

BESTEHENDE INITIATIVEN 

––    UEFA-Arbeitsgruppe für Gleichstellung der Geschlechter, die beauftragt 

ist, Empfehlungen für die UEFA zu entwickeln, mit Schwerpunkt auf drei 

Hauptbereichen: gewählte Positionen, ernannte Positionen und Verwaltung.

––    Zusammenarbeit mit führenden Organisationen und Interessenträgern für eine 

Bestandsaufnahme des Bedarfs und der Lücken im europäischen Fußball mit Blick 

auf Inklusion.

––    Entwicklung von Schulungsmaterialien und Richtlinien zur Förderung eines 

aktiven Engagements und von Sensibilisierung im gesamten Fußball.

––    Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

––    Kontinuierliche Arbeit bei der UEFA zur Gewährleistung eines inklusiven 

Arbeitsumfelds im Rahmen eines Audits der Mitarbeitervergütung, einer Umfrage 

zu Vielfalt und Inklusion sowie der entsprechenden Kommunikation.

––    Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer  

Online-Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle 

willkommen sind.

BESTEHENDE INITIATIVEN 

––    Die 13 Kapitel umfassenden UEFA-Richtlinien zur Barrierefreiheit enthalten 

die Grundlagen von Barrierefreiheit an Spieltagen sowie von barrierefreien 

Einrichtungen und Veranstaltungen; zudem sind Anforderungen und bewährte 

Vorgehensweisen in ganz Europa dargelegt.

––    Kontinuierliche Partnerschaften mit europäischen Behindertenfußballverbänden 

und anderen Interessenträgern, um Spielmöglichkeiten zu verbessern.

––    Berücksichtigung eines neuen Moduls im UEFA-Outraged-Programm 

zu Hassreden gegen Menschen mit Behinderung, um für dieses Thema zu 

sensibilisieren.

––    Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer 

Online-Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle 

willkommen sind.

––    Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird kontinuierlich nach neuen 

Möglichkeiten zur Förderung von Vielfalt und 

zur Schaffung gleicher Möglichkeiten für alle im 

Fußball suchen. 

Sie wird sich für sich selbst und ihre 

Veranstaltungen weiterhin interne Governance-

Standards für gleiche Rechte und Möglichkeiten 

festlegen. 

Vom Breiten- bis zum Profifußball wird sie zudem 

weiterhin Trainer/-innen, Spieler/-innen, Offizielle 

und Funktionäre für die Bedeutung gleicher 

Möglichkeiten für alle und von Inklusion schulen 

und sensibilisieren. 

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird sich weiter aktiv dafür einsetzen, 

dass Barrierefreiheit bei der Durchführung aller 

ihrer Veranstaltungen eine Priorität und in allen 

Richtlinien und Reglementen verankert bleibt. 

Darüber hinaus wird die UEFA im Rahmen 

von Partnerschaften mit europäischen 

Behindertenfußballverbänden und anderen 

Interessenträgern weiter in die Entwicklung 

von Spielmöglichkeiten für Menschen mit 

Behinderung in ganz Europa investieren. 

Die UEFA wird auch in Zukunft Richtlinien 

entwickeln und Projekte umsetzen, um 

Mitgliedsverbände, Ligen und Vereine bei der 

Verbesserung eines barrierefreien Zugangs im 

Fußball zu unterstützen. 

FÖRDERPROGRAMM „FUSSBALL FÜR ALLE“ 
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6

UNTERSTÜTZUNG 

VON FLÜCHTLINGEN

UNTERSTÜTZUNG VON FLÜCHTLINGEN5

GESUNDHEIT 

UND WOHLBEFINDEN

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN 
BESCHREIBUNG

Förderung und Schutz der 

Gesundheit und des Wohlbefindens 

durch Fußballaktivitäten für 

alle Altersgruppen und durch 

Maßnahmen zur Sensibilisierung 

für nicht übertragbare Krankheiten.

ZIELSETZUNG BIS 2030

Mobilisierung der Fußballgemeinde 

für die Themen Gesundheitsförderung 

und aktiver Lebensstil sowie verstärkte 

Interaktion zwischen Spieler/-innen aller 

Altersgruppen.

INHALTE

RICHTLINIEN, EINE CHECKLISTE UND EIN TOOLKIT 

ZUR VERBESSERUNG VON KOMPETENZEN UND ZUR 

FÖRDERUNG DER PRÄVENTION

KRITERIEN ZU GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN FÜR 

ALLE UEFA-VERANSTALTUNGEN SOWIE IN DER GESAMTEN 

KOMMUNIKATION DER UEFA

FUSSBALLPROGRAMME FÜR ÄLTERE MENSCHEN

FÖRDERPROGRAMME ZU GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN 

BESTEHENDE INITIATIVEN

––   Programm „Take Care“ für Personen, die einen großen Einfluss auf das Leben 

von Kindern und Jugendlichen haben, wie Eltern und Erziehungsberechtigte, 

Lehrkräfte und Mitglieder des Trainer- und Betreuerstabs, um einen gesunden 

Lebensstil und positive Gewohnheiten in verschiedenen Bereichen zu fördern.

––   Toolkit zum Gehfußball, das als Orientierungshilfe für freizeit- und 

wettkampforientierten Gehfußball dient und es allen Teilnehmenden ermöglicht, 

die Durchführung anhand von bedarfsgerechten, kontextspezifischen und 

zielgerichteten Regeln an ihre Präferenzen anzupassen.

––   Richtlinien für gesundes und nachhaltiges Catering mit maßgeschneiderten 

Empfehlungen für Hospitality- und Verpflegungsstände bei Sportveranstaltungen, 

die an die steigende Nachfrage nach gesünderen und umweltfreundlicheren 

Verpflegungsmöglichkeiten angepasst sind.

––   Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer 

Online-Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle 

willkommen sind.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird das Programm „Take Care“ 

weiterentwickeln, umsetzen und verbreiten, in 

dessen Rahmen zentrale Gesundheitsthemen 

wie körperliche Aktivität, Ernährung, psychische 

Gesundheit, Online-Sucht, Sicherheit im 

Straßenverkehr und Sensibilisierung für abhängig 

machende Substanzen angesprochen werden. 

Im Rahmen dieser Initiative wird die UEFA 

das Bewusstsein für diese Themen weiter 

fördern und bei verschiedenen Zielgruppen 

– darunter Kinder und Jugendliche, Eltern 

und Erziehungsberechtigte, Trainer- und 

Betreuerstäbe sowie die breite Öffentlichkeit 

– zum entsprechenden Kompetenzaufbau 

beitragen. Das Programm spielt eine zentrale 

Rolle bei der Verankerung von Gesundheit und 

Wohlbefinden im Fußball und in der Bevölkerung 

als Ganzes. Die UEFA setzt sich weiterhin für die 

Förderung von Gehfußball und die Verbreitung 

des begleitenden Toolkits ein, damit ältere 

Menschen aktiv bleiben können. 

BESCHREIBUNG

Unterstützung von Flüchtlingen, 

Asylsuchenden und Binnenvertriebenen 

bei der Erhaltung ihrer körperlichen 

und mentalen Gesundheit sowie 

Einbindung dieser Personengruppen 

durch die Kraft des Fußballs in die 

aufnehmenden Gemeinden.

ZIELSETZUNG BIS 2030

Rolle als wegweisende Organisation, 

die sich durch Fußball für Schutz und 

Integration von Flüchtlingen einsetzt. 

INHALTE

TOOLKIT ALS ORIENTIERUNGSHILFE 

UNTERSTÜTZUNG VON FUSSBALLORGANISATIONEN BEI DER 

ENTWICKLUNG VON MÖGLICHKEITEN FÜR FLÜCHTLINGE IN 

DEN AUFNEHMENDEN GEMEINDEN 

SCHAFFUNG VON FUSSBALLTURNIEREN IN GANZ EUROPA 

MIT EINEM FOKUS AUF DIE INKLUSION VON FLÜCHTLINGEN

BESTEHENDE INITIATIVEN 
––   Kooperationsvereinbarung mit dem Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen 

(UNHCR) in Kraft.

––   Jährlich bereitgestellte Finanzmittel aus dem UEFA-Zuschussprogramm „Fußball 

und Flüchtlinge“ zur Unterstützung der UEFA-Mitgliedsverbände bei der Umsetzung 

von nationalen Unterstützungsprogrammen für Flüchtlinge. 

––   Unity EURO Cup, ein jährlich von der UEFA mit Unterstützung des UNHCR 

organisiertes internationales Turnier für Teams aus den Mitgliedsverbänden 

bestehend aus Flüchtlingen und Spieler/-innen aus den aufnehmenden Gemeinden.

––   Nutzung der UEFA-Medienplattformen zur Sensibilisierung für Themen rund um 

Flüchtlinge, Asylsuchende und Binnenvertriebene.

––   Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer 

Online-Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle 

willkommen sind.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA und der UNHCR werden weiter 

mit den Interessenträgern im europäischen 

Fußball an den genannten Schwerpunkten 

zusammenarbeiten. 

Die UEFA wird im Rahmen ihres 

Zuschussprogramms weiter zweckgebundene 

Finanzmittel für Mitgliedsverbände bereitstellen 

sowie den Unity EURO Cup organisieren. 

Schließlich wird die UEFA im Rahmen ihres 

eigens entwickelten Toolkits ihre Bemühungen 

um Orientierungshilfen aufrechterhalten, die 

als Inspiration für alle im Fußball dienen und 

aufzeigen sollen, wie man durch den Fußball 

Flüchtlinge konkret unterstützen und einen 

Dialog mit den Gemeinden vor Ort durch Fußball 

schaffen kann.

.. ..
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SOLIDARITÄT 

UND RECHTE

7 SOLIDARITÄT UND RECHTE  
BESCHREIBUNG

Würde, Respekt und gleiche Rechte für 

alle am Fußball beteiligten Akteure, damit 

alle entsprechende Spielmöglichkeiten im 

Geiste von Freiheit und Solidarität erhalten. 

ZIELSETZUNG BIS 2030

Verankerung von 

Menschenrechtsgrundsätzen in allen 

strategischen Entscheidungen und 

Geschäftsbeziehungen sowie Anerkennung 

für wertvolle Solidaritätsinitiativen im 

europäischen Fußball.

INHALTE

UMSETZUNG DES MENSCHENRECHTLICHEN ENGAGEMENTS 

DER UEFA IN IHREN REGLEMENTEN, WEISUNGEN, 

RICHTLINIEN UND GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN

BERÜCKSICHTIGUNG VON MENSCHENRECHTSTHEMEN BEI 

ALLEN UEFA-VERANSTALTUNGEN VON DER PLANUNG BIS 

HIN ZUR DURCHFÜHRUNG UND BERICHTERSTATTUNG 

SOLIDARITÄTSMASSNAHMEN ZUR STÄRKUNG DES 

GESELLSCHAFTLICHEN EINFLUSSES DES FUSSBALLS

BESTEHENDE INITIATIVEN  
––   Menschenrechtliches Engagement der UEFA (Genehmigung 2021) als Grundlage 

für die Weiterentwicklung der in dieser Strategie für nachhaltigen Fußball 

festgelegten spezifischen Themenbereiche.

––   Berücksichtigung von Menschenrechtsthemen bei allen UEFA-Veranstaltungen 

von der Planung bis hin zur Durchführung und Berichterstattung (schriftliche 

Erklärung, Risikobewertung, Beratungsgremium, Beschwerdemechanismus usw.).

––   Umfassendes #FootbALL-Programm unter Berücksichtigung einer 

Online-Plattform, auf der dafür geworben wird, dass im Fußball alle 

willkommen sind.

WEITERE SCHRITTE   

Die UEFA wird ihr menschenrechtliches 

Engagement auch in ihren Reglementen, 

Weisungen, Richtlinien und 

Geschäftsbeziehungen mit entsprechenden 

Maßnahmen fortsetzen. 

Außerdem wird sie ihre Solidaritätsmechanismen 

zur Stärkung des gesellschaftlichen Einflusses 

des Fußballs weiterentwickeln. 



UMWELT UND FUSSBALL

Der ökologische Fußabdruck des 

Fußballs hängt vor allem mit der 

Ausrichtung von Veranstaltungen 

sowie dem Bau und Betrieb von 

Infrastruktur zusammen. Zudem 

tragen interne Abläufe, vor allem 

das Reiseaufkommen, Transporte, 

der Energieverbrauch sowie 

das Abfallmanagement zu den 

Auswirkungen auf die Umwelt bei. 

Indem der Fußball sich bemüht, 

seinen eigenen ökologischen 

Fußabdruck zu verringern, kann 

er Risiken minimieren, Prozesse 

optimieren und sicherstellen, dass 

er nicht nur der Unterhaltung 

dient, sondern auch ein positives 

Vermächtnis für künftige 

Generationen hinterlässt.

THEMENBEREICHE

SCHUTZ DER UMWELT
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Ökologische Nachhaltigkeit trägt zur langfristigen Tragfähigkeit des Fußballs 

bei. Dieser kann durch gezielte Maßnahmen und Investitionen eine Rolle bei 

der Bewältigung ökologischer Herausforderungen spielen. Die Maßnahmen 

reichen von der Messung der Auswirkungen auf die Umwelt bis hin zur 

Umsetzung von Reduktions- und Mitigationsstrategien, während gleichzeitig 

die globale Reichweite des Fußballs genutzt wird, um das Bewusstsein für 

das Thema zu schärfen und kollektives Handeln anzuregen.

9

53

UNSERE VERPFLICHTUNG ZU HANDELN

In Übereinstimmung mit ihrem 2021 genehmigten ökologischen Engagement ist die UEFA 

fest entschlossen, ihre Auswirkungen auf die Umwelt zu minimieren und die Kraft des 

Fußballs zu nutzen, Organisationen, Austragungsstädte und Fans für entsprechende 

Lösungen zu sensibilisieren. Erzielte Fortschritte werden anhand von Maßnahmen 

bestimmt, mit denen die ökologischen Auswirkungen des Fußballs auf die Umwelt 

verhindert, verringert und beseitigt werden.

Für den Zeitraum 2026-30 hat die UEFA zwei ökologische Themenbereiche festgelegt: 

Zum einen soll Abfall durch kreislaufwirtschaftliche Lösungen vermieden, zum anderen 

sollen Emissionen bewertet, gemessen, reduziert und ausgewiesen werden. 

Gleichzeitig soll der Einfluss des Fußballs genutzt werden, um konkrete Maßnahmen 

und einen grundlegenden Wandel anzuregen. Diese werden auf den folgenden Seiten 

detailliert beschrieben.

8

KREISLAUFWIRTSCHAFT

9

KLIMASCHUTZ
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9

KLIMASCHUTZ

KLIMASCHUTZ8

KREISLAUFWIRTSCHAFT

KREISLAUFWIRTSCHAFT

ZIELSETZUNG BIS 2030

Verankerung des 4R-Ansatzes 

(reduce, reuse, recycle, recover, also: 

verringern, wiederverwenden, recyceln, 

wiedergewinnen) in allen Aktivitäten, um die 

Auswirkungen des Fußballs auf die Umwelt 

zu minimieren sowie Ressourceneffizienz 

und Kosteneinsparungen zu fördern.  

BESCHREIBUNG

Optimierung von Verbrauch und 

Lebenszyklus von Produkten im 

Rahmen aller UEFA-Aktivitäten und 

-Veranstaltungen, indem die Prinzipien der 

Kreislaufwirtschaft auf das Angebot an 

Speisen und Getränken, Verpackungen, 

Materialien mit Markenlogos sowie 

den Energie- und Wasserverbrauch 

angewendet werden.

BESCHREIBUNG

Vorbeugung bzw. Verringerung der 

Auswirkungen von Fußballaktivitäten 

auf die Umwelt und gleichzeitige 

Nutzung des Einflusses und der 

Sichtbarkeit des Fußballs zur 

Förderung dringlicher Maßnahmen. 

ZIELSETZUNG BIS 2030

Verringerung des CO₂-Fußabdrucks 

des europäischen Fußballs und 

glaubwürdiger Referenzpartner für 

Klimaschutzorganisationen. 

INHALTE

RICHTLINIEN, EINE CHECKLISTE UND EIN TOOLKIT 

ZUR VERBESSERUNG DER KOMPETENZEN 

UMSETZUNG DES ÖKOLOGISCHEN ENGAGEMENTS 

DER UEFA IN IHREN REGLEMENTEN, WEISUNGEN, 

RICHTLINIEN UND GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN 
KRITERIEN ZUR KREISLAUFWIRTSCHAFT IN ALLEN 

UEFA-REGLEMENTEN UND -RICHTLINIEN SOWIE IN 

DER GESAMTEN KOMMUNIKATION DER UEFA 

MESSUNG, REDUZIERUNG UND MELDUNG VON  

CO₂-EMISSIONEN IM ZUSAMMENHANG MIT  

UEFA-AKTIVITÄTEN UND -VERANSTALTUNGEN

INVESTITIONEN IN DIE CO₂-MITIGATION  

(ÜBER MITIGATIONSMASSNAHMEN ENTLANG 

DER WERTSCHÖPFUNGSKETTE HINAUS, 

NACHHALTIGE FLUGKRAFTSTOFFE, KLIMAFONDS)

4R-ANSATZ BEI DER INTERNEN ORGANISATION UND BEI 

VERANSTALTUNGEN DER UEFA

FÖRDERPROGRAMM ZUR KREISLAUFWIRTSCHAFT IM FUSSBALL

FÖRDERPROGRAMM ZUM KLIMASCHUTZ IM FUSSBALL

BESTEHENDE INITIATIVEN

––   Einführung und Verbreitung der Richtlinien zur Kreislaufwirtschaft und der 

entsprechenden Checklisten.

––   Anwendung des 4R-Ansatzes bei UEFA-Veranstaltungen.

––   Beteiligung der kommerziellen Partner an der Entwicklung von 4R-Lösungen bei 

allen fußballerischen Aktivitäten.

––   Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

––   Verankerung von kreislaufwirtschaftlichen Grundsätzen und Praktiken auf dem 

UEFA-Campus in Nyon.

BESTEHENDE INITIATIVEN 

––   Plan der UEFA zur Senkung der CO₂-Emissionen mit Messung,  

Verringerung und Mitigationsmaßnahmen sowohl auf der Ebene der internen 

Organisation als auch bei UEFA-Veranstaltungen.

––   Einführung des UEFA-Rechners zur Messung, Verwaltung und Offenlegung von 

Treibhausgasemissionen.

––   Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

––   Unterzeichner der UN-Initiative „Sports for Climate Action“.

––   Verankerung von Klimaschutzgrundsätzen und -praktiken auf dem  

UEFA-Campus in Nyon.

WEITERE SCHRITTE

Zusammen mit Partnern, Stadien und anderen 

Veranstaltungsorten wird die UEFA weiterhin 

Lösungen im Bereich Kreislaufwirtschaft fördern. 

Dabei legt sie den Fokus vor allem auf 

Produktverpackungen, Plastik, Einwegartikel 

sowie Lebensmittelverluste und -abfälle. Darüber 

hinaus werden im UEFA-Stadioninfrastruktur-

Reglement sowie im UEFA-Campus-Facility-

Management weiterhin kreislaufwirtschaftliche 

Kriterien berücksichtigt. 

Zudem wird eine Datenbank mit bewährten 

Vorgehensweisen im Fußball, in der Innovationen 

und Erfahrungen der Mitgliedsverbände, Ligen 

und Vereine berücksichtigt werden, aufgebaut 

und regelmäßig aktualisiert.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird weiterhin die in ihrem Plan zur 

Senkung von CO₂-Emissionen festgelegten 

Maßnahmen in den Bereichen Mobilität, 

Einrichtungen, gekaufte Waren und 

Dienstleistungen sowie Logistik umsetzen. 

Zudem wird die UEFA sich auch in Zukunft 

für Investitionen in Mitigationsmaßnahmen 

einsetzen, die über die Wertschöpfungskette 

hinaus gehen, darunter beispielsweise nachhaltige 

Flugkraftstoffe und die Schaffung eines 

Klimafonds, anstatt CO₂-Emissionen einfach zu 

kompensieren. Außerdem wird sie die weltweite 

Beliebtheit ihrer Elitewettbewerbe dazu nutzen, um 

auf die Dringlichkeit von Klimaschutzmaßnahmen 

hinzuweisen. Die UEFA wird weiterhin bewährte 

Vorgehensweisen für fußballerische Lösungen zum 

Klimaschutz bereitstellen und dabei Innovationen 

und gesammelte Erfahrungen aufgreifen. 

INHALTE



OPERATIVE TÄTIGKEITEN  

UND FUSSBALL

Die operativen Auswirkungen des 

Fußballs hängen untrennbar mit 

den Austragungsorten zusammen, 

an denen Spiele stattfinden, und 

wie Wettbewerbe unabhängig 

von ihrer Größe organisiert 

werden. Planung, Bau und Betrieb 

von Stadien beeinflussen die 

Barrierefreiheit, Sicherheit und 

Effizienz sowie das Gesamterlebnis 

für Fans und andere Beteiligte. 

Auch die Durchführung von 

Wettbewerben – von der 

Logistik an Spieltagen bis 

hin zur Koordinierung der 

Interessenträger – beeinflusst 

die operativen Auswirkungen 

des Fußballs. Eine einheitliche 

ESG-Matrix, die bei allen UEFA-

Veranstaltungen und nicht nur 

bei ihren Vorzeigewettbewerben 

zum Einsatz kommt, sorgt 

für kohärente Erwartungen, 

klarere Zuständigkeiten und 

nachvollziehbarere Prozesse im 

gesamten Spielkalender. 

Durch die Förderung transparenter, 

messbarer und qualitativ 

hochwertiger operativer Standards 

kann die UEFA Vertrauen stärken 

und die Ergebnisse verbessern. 

Ein verantwortungsbewusstes 

Management fördert die 

Anwendung einheitlicher Kriterien 

für Austragungsorte, harmonisierte 

Verfahren bei der Durchführung 

von Veranstaltungen und 

datengestützte Entscheidungen, 

die dazu beitragen, Risiken zu 

erkennen, für mehr Effizienz zu 

sorgen und das Vermächtnis jedes 

einzelnen Wettbewerbs zu stärken.

THEMENBEREICHE

VERANTWORTUNGSBEWUSSTES MANAGEMENT
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Verantwortungsbewusstes Management stärkt die langfristige 

Widerstandsfähigkeit des Fußballs. Durch die Berücksichtigung starker ESG-

Prinzipien bei der Gestaltung von Austragungsorten und der Durchführung 

von Wettbewerben kann der Fußball die operative Qualität verbessern, 

Risiken verringern und einen langfristigen Mehrwert für die ausrichtenden 

Gemeinden schaffen.10

57

UNSERE VERPFLICHTUNG ZU HANDELN

Für den Zeitraum 2026-30 konzentriert die UEFA ihre operative Verantwortung auf 

zwei zentrale Themenbereiche: Nachhaltigkeit von Veranstaltungen mit strukturierten 

ESG-Managementsystemen, nachvollziehbaren Prozessen bei der Umsetzung und 

klaren Kriterien für alle UEFA-Veranstaltungen; nachhaltige Infrastruktur, die für die 

Weiterentwicklung, Verbesserung und den Betrieb von Spielorten maßgeblich ist.  

Die erzielten Fortschritte werden anhand von messbaren Maßnahmen, einem 

entsprechenden Rahmen zur Überwachung und Systemen zur kontinuierlichen 

Verbesserung bewertet. Durch die Förderung eines verantwortungsbewussten 

Managements bei allen Veranstaltungen und an allen Spielorten möchte die UEFA das 

Fundament des europäischen Fußballs stärken und sicherstellen, dass jeder Wettbewerb 

heute und für künftige Generationen einen positiven Beitrag leistet.

10

NACHHALTIGKEIT 

VON VERANSTALTUNGEN

11

NACHHALTIGKEIT

DER INFRASTRUKTUR
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11

NACHHALTIGKEIT

DER INFRASTRUKTUR

NACHHALTIGKEIT DER INFRASTRUKTUR  NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN10

NACHHALTIGKEIT 

VON VERANSTALTUNGEN

BESCHREIBUNG

Konzeption, Planung und Durchführung 

von Veranstaltungen zur Maximierung 

der gesellschaftlichen Wirkung und zur 

Verringerung von Umweltbelastungen in 

Austragungsstädten und umliegenden 

Gemeinden.

ZIELSETZUNG BIS 2030

Neue Maßstäbe für nachhaltige 

Sportveranstaltungen durch die 

Einführung des UEFA-Systems zur 

Bewertung der Nachhaltigkeitsleistung 

von Veranstaltungen (Event Sustainability 

Performance Evaluation System, ESPES) 

und die Bereitstellung des UEFA-Handbuchs 

zur Nachhaltigkeit von Veranstaltungen 

(UEFA Event Sustainability Manual) als 

Orientierungshilfe.

INHALTE

EINFÜHRUNG DER UEFA-ESG-MATRIX SOWIE VON  

ESG-STRATEGIEN UND -BERICHTEN FÜR UEFA-VERANSTALTUNGEN 

EINFÜHRUNG DES UEFA-SYSTEMS ZUR BEWERTUNG DER 

NACHHALTIGKEITSLEISTUNG VON VERANSTALTUNGEN

ENTWICKLUNG UND VERBREITUNG DES HANDBUCHS ZUR 

NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN

FÖRDERPROGRAMM ZUR NACHHALTIGKEIT VON 

FUSSBALLVERANSTALTUNGEN 

BESTEHENDE INITIATIVEN 

– –  Anwendung der ESG-Matrix sowie von ESG-Strategien und 

-Berichten bei allen UEFA-Veranstaltungen. 

– –  Einsatz des UEFA-Systems zur Bewertung der 

Nachhaltigkeitsleistung von Veranstaltungen (ESPES) bei 

allen UEFA-Veranstaltungen, einschließlich externer Audits für 

Veranstaltungen der Kategorien 3 und 4.

– –  Verbreitung bewährter Vorgehensweisen im Bereich 

Nachhaltigkeit von Veranstaltungen sowie entsprechender 

Innovationen bei Mitgliedsverbänden, Ligen und Vereinen.

– –  Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im 

Rahmen des UEFA-Klublizenzierungsreglements.

– –  Berücksichtigung von UEFA-Prioritäten für nachhaltige 

Veranstaltungen in den Bewerbungsanforderungen und den daraus 

resultierenden Plänen der lokalen Organisationsstrukturen.

WEITERE SCHRITTE

Mit der Schaffung des Bewertungssystems EPSES kann die 

Nachhaltigkeit von Fußballveranstaltungen gemessen und als 

Maßstab herangezogen werden; zudem können die Auswirkungen 

von Fußballveranstaltungen auf Gesellschaft und Umwelt 

durchgängig nachvollzogen werden. Die UEFA wird weiterhin eng 

mit Mitgliedsverbänden, Ligen und Vereinen zusammenarbeiten, 

um das EPSES zu fördern und Interessenträgern im Fußball 

zu ermöglichen, dieses bei verschiedenen Veranstaltungen 

anzuwenden. 

Darüber hinaus wird ein Handbuch zur Nachhaltigkeit von 

Veranstaltungen erarbeitet, in dem alle Richtlinien im Bereich 

Nachhaltigkeit für Interessenträger im Fußball in einem 

leicht zugänglichen und benutzerfreundlichen Dokument 

zusammengefasst werden. Neben dem Anreiz für kontinuierliche 

Verbesserungen wird dies auch zu einem Ausbau der 

Zusammenarbeit und zu Innovationen mit den Austragungsstädten, 

Partnern und anderen Interessenträgern des Fußballs führen, damit 

die Veranstaltungen ein nachhaltiges Vermächtnis hinterlassen.

BESCHREIBUNG

Die Fußballinfrastruktur bietet ihren 

Betreibern langfristige finanzielle und 

ökologische Vorteile und stärkt das 

Vermächtnis gemeinsamer Einrichtungen 

für die lokale Bevölkerung.  

ZIELSETZUNG BIS 2030

Kontinuierliche Anhebung der Messlatte 

für die europäische Fußballinfrastruktur 

durch die Festlegung von Kriterien und die 

Weitergabe bewährter Vorgehensweisen 

zur Schaffung einer neuen Generation 

nachhaltiger Fußballstadien.

INHALTE

RICHTLINIEN FÜR NACHHALTIGE FUSSBALLINFRASTRUKTUR 

ZUR VERBESSERUNG DER KOMPETENZEN

KRITERIEN ZU NACHHALTIGER INFRASTRUKTUR IN 

ALLEN UEFA-REGLEMENTEN UND -RICHTLINIEN SOWIE 

IN GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN 

WISSENSTRANSFER RUND UM BEWÄHRTE VORGEHENSWEISEN 

IM BEREICH NACHHALTIGE STADIONINFRASTRUKTUR

FÖRDERPROGRAMM ZU NACHHALTIGER 

FUSSBALLINFRASTRUKTUR 

BESTEHENDE INITIATIVEN

––   Verbreitung der UEFA-Richtlinien für nachhaltige Infrastruktur bei Workshops 

und Veranstaltungen zum Wissensaustausch.

––   Überarbeitung des UEFA-Stadioninfrastruktur-Reglements, um jüngsten 

Entwicklungen und Anforderungen Rechnung zu tragen.

––   Umsetzung praktischer Schritte für alle europäischen Vereine im Rahmen des 

UEFA-Klublizenzierungsreglements.

––   Kooperationsvereinbarung mit SolarPower Europe zur Förderung nachhaltiger 

Energien in europäischen Fußballstadien und -einrichtungen.

––   Regelmäßiger Dialog und gezielte Unterstützung für Mitgliedsverbände im 

Zusammenhang mit ihren Infrastrukturprojekten.

WEITERE SCHRITTE

Die UEFA wird sich weiterhin mit den 

Interessenträgern im Fußball über die Bedeutung 

der Planung, Entwicklung und des Betriebs 

von Fußballinfrastruktur austauschen, um die 

Auswirkungen auf die Umwelt zu verringern und 

den gesellschaftlichen Nutzen zu erhöhen. 

So werden bewährte Vorgehensweisen in diesem 

Bereich (z.B. Rasenpflege, Energie, Wasser, 

Materialien, Strom, Mobilität) zusammen mit 

Stadionbetreibern und Fachleuten weiter 

konsolidiert und bei der Durchführung von UEFA-

Wettbewerben berücksichtigt. 
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DIE WEITEREN SCHRITTE BIS 

2030 UND DARÜBER HINAUS 

HANDELN ANTREIBEN11
DAMIT DIE UEFA-STRATEGIE FÜR NACHHALTIGEN FUSSBALL IN 

KONKRETE MASSNAHMEN UMGEMÜNZT WERDEN KANN, BEDARF ES DER 

ANPASSUNGSBEREITSCHAFT ALLER BETEILIGTEN.

Möglicherweise müssen schwierige Kompromisse hinsichtlich des Zeithorizonts 

(kurz- bzw. langfristig), der Gewinnorientierung gegenüber dem Zweck, den Risiken 

gegenüber den Chancen sowie die entsprechende Priorisierung ausgehandelt werden. 

Das Fundament ist gelegt und es wurden verschiedene Richtlinien, Toolkits und 

Rahmenwerke für alle in dieser Strategie aufgeführten Themenbereiche entwickelt. 

In der nächsten Phase geht es um eine lösungsorientierte Umsetzung und messbare 

Ergebnisse, die durch gezielte, tiefgreifend verändernde Maßnahmen unterstützt 

werden, mit denen eine konsistente Umsetzung im gesamten Fußball-Ökosystem 

ermöglicht wird. Durch die Umsetzung der folgenden wichtigen Schritte wird die UEFA 

den Prozess antreiben:

	- Kontinuierliche Investitionen anhand von Unterstützungssystemen, Instrumenten, 

Richtlinien und Reglementen.

	- Überarbeitete Aktionspläne für jeden Themen- und Handlungsbereich.

	- Ein noch größeres Netzwerk von Nachhaltigkeitsbeauftragten, die durch einen 

gemeinsamen Prozess und eine einheitliche Terminologie miteinander  

verbunden sind.

	- Richtlinien und Unterstützungsprogramme für die Weiterbildung des Personals 

sowie die Gestaltung von Nachhaltigkeitsstrategien und Aktionsplänen in den 

Mitgliedsverbänden und bei anderen Interessenträgern im Fußball.

	- Messung und Überwachung des Fortschritts zur jährlichen Berichterstattung über 

Maßnahmen und Ergebnisse in Übereinstimmung mit internationalen Standards.

	- ESG-Kriterien und Datensätze zur Verknüpfung von nachhaltigen, operativen und 

finanziellen Strategien.

	- Anerkennung, dass der von der UEFA verfolgte Top-down-Ansatz entlang der 

europäischen Fußballpyramide um einen Bottom-up-Ansatz ergänzt werden muss, 

der Fans, die Menschen vor Ort und Amateurvereine berücksichtigt. 

Auf diesem Weg wird es weiterhin einige Herausforderungen geben. Um diese zu 

meistern, muss der europäische Fußball den dringenden Handlungsbedarf anerkennen 

und zusammen auf eine gemeinsame Agenda hinarbeiten. Da die Zukunft des Fußballs 

allen am Herzen liegt, ruft die UEFA die gesamte Fußballgemeinde auf, ihren Beitrag 

zu leisten und sich auf dieser Plattform zu engagieren. Stärke durch Einheit!

60 UEFA-Strategie für nachhaltigen Fußball
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ZIELE UND 
LEISTUNGSKENNZAHLEN

Wie auf den folgenden Seiten zu sehen ist, wurden für jeden der elf Themenbereiche 

Inhalte in Ziele und Leistungskennzahlen (KPI) umgemünzt, welche die Leitlinien für die 

entsprechenden Aktionspläne darstellen. Die UEFA weiß, wo sie heute steht. Deshalb 

wurden erstrebenswerte und operative Ziele entwickelt, die das Engagement für die 

langfristigen Ziele der elf Themenbereiche verdeutlichen sollen. Die erstrebenswerten 

Ziele im Rahmen von sieben spezifischen Themenbereichen repräsentieren letztlich die 

nachhaltigen Auswirkungen, welche die UEFA erreichen möchte – und zwar innerhalb 

der Organisation, bei ihren Veranstaltungen sowie in Zusammenarbeit mit dem 

gesamten europäischen Fußball. 

Die operativen Ziele sind die Triebfeder für die Bestrebungen der UEFA und beziehen 

sich auf die Hebel, welche die UEFA in Bewegung setzen kann, um nachhaltige 

Veränderungen zu inspirieren, zu animieren und anzutreiben. Diese operativen 

Ziele werden hinsichtlich des Zeitrahmens (kurz-, mittel- und langfristig) und des 

Schwierigkeitsgrads (von 1 bis 5) weiter differenziert. Um für Transparenz und 

Verantwortung zu sorgen, wurden spezifische Leistungskennzahlen (KPI) definiert, 

mit denen die Fortschritte sowohl im Hinblick auf die erstrebenswerten als auch die 

operativen Ziele kontinuierlich überwacht werden. Schließlich wird auch eine Verbindung 

zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Sustainable 

Development Goals, SDG) hergestellt, um die Ziele der UEFA an den SDG-Rahmen 

anzupassen. Gemäß Kapitel 4 (Leitprinzipien) werden die erreichten Ziele jede Saison im 

UEFA-Respekt-Bericht zusammengefasst.

ERSTREBENSWERTE ZIELE BIS 2030

	- BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG: Keine diskriminierenden Vorfälle bei UEFA-Veranstaltungen 

und Förderung entsprechender Maßnahmen im gesamten europäischen Fußball.

	- KINDER- UND JUGENDSCHUTZ: Keine Fälle von Missbrauch bei UEFA-Veranstaltungen und 

Förderung entsprechender Maßnahmen im gesamten europäischen Fußball.

	- GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION: Gewährleistung, dass der Fußball allen offen steht, 

alle willkommen heißt und für alle zugänglich ist, indem gleiche Möglichkeiten für alle auf und neben 

dem Platz gefördert werden.

	- FUSSBALL FÜR ALLE: Gewährleistung eines barrierefreien Zugangs für alle Personen, die Fußball 

spielen, an Veranstaltungen teilnehmen oder im Fußball arbeiten möchten.

	- KREISLAUFWIRTSCHAFT: Bemühungen um eine vollständige Vermeidung von Plastik- und 

Lebensmittelabfällen bei der UEFA und bei UEFA-Veranstaltungen sowie die Förderung 

entsprechender Maßnahmen im gesamten europäischen Fußball.

	- KLIMASCHUTZ: Weitere Maßnahmen zur Verringerung von Treibhausgasemissionen um 50 % bei der 

UEFA und bei UEFA-Veranstaltungen sowie Förderung entsprechender Maßnahmen im gesamten 

europäischen Fußball.

	- NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN: Kontinuierliche Verbesserung der 

Nachhaltigkeitsleistung jeder UEFA-Veranstaltung.



THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Keine diskriminierenden Vorfälle bei UEFA-Veranstaltungen 

und Förderung entsprechender Maßnahmen im gesamten 

europäischen Fußball

Anzahl Vorfälle

Förderprogramm: Ja/Nein

L5

1. 

Toolkit zur Verbesserung der 

Kompetenzen im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Entwicklung und Einführung eines Toolkits im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Aktivitätsstatus  

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen

M3

2. 

Kriterien zur Bekämpfung von 

Diskriminierung in allen UEFA-

Reglementen und -Richtlinien 

sowie in der gesamten 

Kommunikation der UEFA

Jährliche Überprüfung aller UEFA-Reglemente, 

-Weisungen, -Richtlinien sowie der gesamten 

Kommunikation der UEFA 

Aktivitätsstatus M4

3. 

Vorbeugung, Erkennung, 

Untersuchung und 

Sanktionierung von Rassismus 

im Fußball 

Identifikation von Hochrisikospielen im Zusammenhang mit 

Diskriminierung anhand einer Analyse der Paarungen

Überwachung von Hochrisikospielen im Rahmen des 

Spielbeobachtungsprogramms 

Untersuchung gemeldeter diskriminierender Vorfälle 

vor dem Hintergrund der UEFA-Rechtspflegeordnung, 

insbesondere Artikel 14

Anzahl untersuchter Paarungen

Anzahl beobachteter Spiele 

Anzahl erfasster Vorfälle

K2

4. 

Transparente Meldesysteme 

und Zugang zu Rechtsmitteln

Vorhandensein von Melde- und Aufklärungsstrukturen 

innerhalb der UEFA und bei allen UEFA-Endspielen und 

-Endrunden bis 2029

Förderung dieser Mechanismen im gesamten Fußball

Aktivitätsstatus

Aktivitätsstatus

M4

L4

5. 

Programm zur Vorbeugung, 

Erkennung und Bekämpfung 

von Cybermobbing im Fußball

Bereitstellung von Präventionsmaterial für  

Spieler/-innen und Offizielle zum Schutz der Online-Konten 

von Einzelpersonen und Teams

Überwachungsprogramm bei allen UEFA-Endspielen und 

-Endrunden zur Erkennung und Meldung missbräuchlicher 

Inhalte

Anzahl getroffener 

Präventionsmaßnahmen

Anzahl beobachteter Spiele

Anzahl gemeldeter missbräuchlicher 

Posts

K3

6. Förderprogramm 

zur Bekämpfung von 

Diskriminierung

Entwicklung und Einführung eines Förderprogramms zum 

Thema Bekämpfung von Diskriminierung 
Aktivitätsstatus K3
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THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Keine Fälle von Missbrauch bei UEFA-Veranstaltungen 

und Förderung entsprechender Maßnahmen im gesamten 

europäischen Fußball

Anzahl Missbrauchsfälle

Förderprogramm: Ja/Nein

L5

1. 

Richtlinien und Toolkit 

zur Verbesserung 

der Kompetenzen im 

gesamten Ökosystem des 

Fußballs

Entwicklung und Einführung eines Toolkits im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen 

M2

2. 

Kriterien zum Kinder- und 

Jugendschutz in allen 

UEFA-Reglementen und 

-Richtlinien sowie in der 

gesamten Kommunikation 

der UEFA

Jährliche Überprüfung aller UEFA-Reglemente, 

-Weisungen, -Richtlinien sowie der gesamten Kommunikation 

der UEFA

Aktivitätsstatus M4

3. 

Eigene Kinder- und 

Jugendschutzbeauftragte 

in allen Fußball-

organisationen

Ernennung von Kinder- und Jugendschutzbeauftragten in den 

UEFA-Mitgliedsverbänden 

Schulung von Kinder- und Jugendschutzbeauftragten in den 

UEFA-Mitgliedsverbänden

Anzahl ernannter Kinder- und 

Jugendschutzbeauftragter 

 

Anzahl geschulter Kinder- und 

Jugendschutzbeauftragter

K4

4. 

UEFA-Online-Plattform 

zum Kinder- und 

Jugendschutz mit 

Schulungsmodulen

Entwicklung und Förderung der Kinderschutz-Website im 

gesamten Ökosystems des Fußballs

Aktivitätsstatus

Anzahl Nutzer/-innen 

M3

5.

Veranstaltungsspezifische 

Richtlinien und Protokolle

Entwicklung und Umsetzung von Veranstaltungsrichtlinien 

zum Kinder- und Jugendschutz 

Aktivitätsstatus

Anzahl Nutzer/-innen

M3

*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).
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KINDER- UND JUGENDSCHUTZ 
KINDER- UND

JUGENDSCHUTZ

21

BEKÄMPFUNG 

VON DISKRIMINIERUNG

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG 



THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Gewährleistung eines barrierefreien Zugangs für alle 

Personen, die Fußball spielen, an Veranstaltungen 

teilnehmen oder im Fußball arbeiten möchten

Anteil erfüllter individueller 

Anträge 

Förderprogramm: Ja/Nein

L5

1.

Richtlinien und Checkliste zur 

Verbesserung der Kompetenzen im 

gesamten Ökosystem des Fußballs

Entwicklung und Einführung von Richtlinien und einer 

Checkliste

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen 

M2

2.

Kriterien zur Barrierefreiheit in 

allen UEFA-Reglementen und 

-Richtlinien sowie in der gesamten 

Kommunikation der UEFA

Jährliche Überprüfung aller UEFA-Reglemente, -Weisungen, 

-Richtlinien sowie der gesamten Kommunikation der UEFA 
Aktivitätsstatus M4

3. 

Verbesserung des Zugangs 

zu Fußballeinrichtungen und 

Dienstleistungen sowie zu 

Spielmöglichkeiten und einer 

beruflichen Tätigkeit für Menschen 

mit Behinderung

Gewährleistung barrierefreier Stadien und Dienstleistungen 

bei allen UEFA-Endspielen und -Endrunden

Förderung von Initiativen im gesamten Ökosystem des 

Fußballs

Förderung gleicher Beschäftigungsmöglichkeiten für alle im 

Fußball

Unterstützung der Mitgliedsverbände bei der Gestaltung 

von Spielmöglichkeiten 

Anzahl barrierefreier UEFA-

Endspiele und -Endrunden 

Aktivitätsstatus

Aktivitätsstatus

Anzahl unterstützter 

Mitgliedsverbände

M4

4. 

Eigens eingesetzte 

Behindertenbeauftragte in 

Fußballorganisationen

Ernennung von Behindertenbeauftragten in den 

Mitgliedsverbänden 

Schulung von Behindertenbeauftragten in den 

Mitgliedsverbänden 

Anzahl ernannter 

Behindertenbeauftragter 

Anzahl geschulter 

Behindertenbeauftragter

K4

5. 

Förderprogramm „Fußball für alle“ 

Entwicklung und Einführung eines Förderprogramms im 

gesamten Fußball
Aktivitätsstatus K3
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*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).

THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Gewährleistung, dass der Fußball allen offen steht, 

alle willkommen heißt und für alle zugänglich ist, 

indem gleiche Möglichkeiten für alle auf und neben 

dem Platz gefördert werden

Anteil erfüllter individueller Anträge 

Förderprogramm: Ja/Nein
L5

1.

Toolkit zur Verbesserung der 

Kompetenzen im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Entwicklung und Einführung eines Toolkits im 

gesamten Ökosystem des Fußballs

Aktivitätsstatus 

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen 

M2

2. 

Kriterien zu Gleichstellung, Vielfalt 

und Inklusion in allen UEFA-

Reglementen und -Richtlinien sowie 

in der gesamten Kommunikation der 

UEFA

Jährliche Überprüfung aller UEFA-Reglemente, 

-Weisungen, -Richtlinien sowie der gesamten 

Kommunikation der UEFA 

Aktivitätsstatus M4

3.

Wahrung gleicher Möglichkeiten für 

alle im Ökosystem des Fußballs

Jährliche externe Zertifizierung der UEFA als 

Arbeitgeberin mit Lohngleichstellung

Förderung von Initiativen im gesamten Ökosystem 

des Fußballs

Aktivitätsstatus

Aktivitätsstatus

K2

4.

Förderprogramm für Gleichstellung, 

Vielfalt und Inklusion 

Entwicklung und Einführung eines Förderprogramms 

im gesamten Fußball

Reichweite der Kampagne (Anzahl der 

Personen, die online und offline erreicht 

werden)

Engagement-Kennzahlen (Anzahl 

Interaktionen in den sozialen Medien, 

Videoansichten usw.)

M4
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GLEICHSTELLUNG, 

VIELFALT 

UND INKLUSION

3 GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INKLUSION 
FUSSBALL  

FÜR ALLE

4 FUSSBALL FÜR ALLE
..



THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

1.

Toolkit als Orientierungshilfe im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Entwicklung und Einführung eines Toolkits

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen 

M3

2.

Unterstützung von Fußballorganisationen 

bei der Entwicklung von Möglichkeiten 

für Flüchtlinge in den aufnehmenden 

Gemeinden 

Teilnahme von Flüchtlingen an Aktivitäten 

auf und neben dem Platz in den UEFA-

Mitgliedsverbänden 

Anzahl Mitgliedsverbände mit 

Angeboten für Flüchtlinge
L5

Ermutigung der UEFA-Mitgliedsverbände, 

mit entsprechenden nationalen Partnern 

zusammenzuarbeiten

Anzahl Mitgliedsverbände, die 

mit zuständigen Organisationen 

zusammenarbeiten 

L3

3. 

Schaffung von Fußballturnieren in ganz 

Europa mit einem Fokus auf die Inklusion 

von Flüchtlingen

Entwicklung nationaler und internationaler 

Fußballturniere 
Aktivitätsstatus L3
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*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).

THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

1.

Richtlinien, Checkliste und 

Toolkit zur Verbesserung der 

Kompetenzen und zur Förderung der 

Gesundheitsvorsorge im gesamten 

Ökosystem des Fußballs

Entwicklung und Einführung des Programms „Take 

Care“ 

Entwicklung und Einführung eines Toolkits für 

Gehfußball

Entwicklung und Einführung der Richtlinien für 

gesundes und nachhaltiges Catering und einer 

Checkliste 

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, die das 

Toolkit nutzen 

M3

2.

Kriterien zu Gesundheit und 

Wohlbefinden für alle UEFA-

Veranstaltungen sowie in der 

gesamten Kommunikation der UEFA

Berücksichtigung der Kriterien zu Gesundheit und 

Wohlbefinden für alle UEFA-Veranstaltungen sowie 

in der gesamten Kommunikation der UEFA

Aktivitätsstatus K2

2. 

Fußballprogramme für ältere 

Menschen

Entwicklung internationaler Fußballturniere Aktivitätsstatus L3

Angebot an Fußballaktivitäten für ältere Menschen 

bis 2027 

Anzahl Mitgliedsverbände mit 

organisierten Aktivitäten
L3

3. 

Förderprogramme zu Gesundheit  

und Wohlbefinden 

Entwicklung und Einführung eines Förderprogramms 

zum Thema Gesundheit und Wohlbefinden  Aktivitätsstatus 
K2
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6

UNTERSTÜTZUNG 

VON FLÜCHTLINGEN

UNTERSTÜTZUNG VON FLÜCHTLINGEN5

GESUNDHEIT 

UND WOHLBEFINDEN

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN 
.. ..



THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Möglichst vollständige Vermeidung von Plastik- oder 

Lebensmittelabfällen bei der UEFA und bei UEFA-

Veranstaltungen sowie Förderung entsprechender 

Maßnahmen im gesamten europäischen Fußball

Von der UEFA intern und bei UEFA-

Veranstaltungen erfassten Plastik- und 

Lebensmittelabfälle 

Förderprogramm zur Kreislaufwirtschaft: 

Ja/Nein

L5

1.

Richtlinien, Checkliste und 

Toolkit zur Verbesserung 

der Kompetenzen im 

gesamten Ökosystem des 

Fußballs

Entwicklung und Einführung von Richtlinien, einer 

Checkliste und eines Toolkits
Aktivitätsstatus K3

2.

Kriterien zur 

Kreislaufwirtschaft in allen 

UEFA-Reglementen und 

-Richtlinien sowie in der 

gesamten Kommunikation 

der UEFA 

Anwendung der 4R-Methode bei der UEFA intern und 

bei allen UEFA-Veranstaltungen
Aktivitätsstatus M4

3. 

4R-Ansatz bei der internen 

Organisation und bei 

Veranstaltungen der UEFA

Berücksichtigung der 4R-Kriterien aus den UEFA-

Richtlinien für nachhaltige Infrastruktur 2027

Ermutigung der Mitgliedsverbände für die 

Anwendung der 4R-Kriterien der UEFA

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, welche die 

Kriterien anwenden 

M4

4. .	

Förderprogramm zur 

Kreislaufwirtschaft im 

Fußball

Entwicklung und Einführung eines Programms zur 

Förderung der Kreislaufwirtschaft bis 2026
Aktivitätsstatus K3

71

THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

1.

Umsetzung des menschenrechtlichen 

Engagements der UEFA in ihren 

Reglementen, Weisungen, Richtlinien 

und Geschäftsbeziehungen

Jährliche Überprüfung aller UEFA-Reglemente, 

-Weisungen, -Richtlinien sowie der gesamten 

Kommunikation der UEFA 

Aktivitätsstatus L4

2.

Berücksichtigung von 

Menschenrechtsthemen bei allen 

UEFA-Veranstaltungen von der 

Planung bis hin zur Durchführung und 

Berichterstattung 

Berücksichtigung von Menschenrechtsthemen in der 

Planung, Durchführung und Berichterstattung von 

UEFA-Endspielen und -Endrunden 

Anzahl UEFA-Endspiele 

und -Endrunden, bei denen 

Menschenrechtsthemen 

berücksichtigt werden

M3

2.

Solidaritätsmaßnahmen zur Stärkung 

des gesellschaftlichen Einflusses des 

Fußballs

Unterstützung von Menschenrechtsinitiativen im 

gesamten Ökosystem des Fußballs
Aktivitätsstatus K1
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*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).

8

KREISLAUFWIRTSCHAFT

KREISLAUFWIRTSCHAFT
SOLIDARITÄT 

UND RECHTE

7 SOLIDARITÄT UND RECHTE  



ZIELE ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Kontinuierliche Verbesserung der 

Nachhaltigkeitsleistung jeder UEFA-

Veranstaltung

Anteil der Veranstaltungen, die im Rahmen 

von ESPES eine Beurteilung auf einer der 

Stufen 1-4 erhalten haben

L5

1.

Einführung der UEFA-ESG-

Matrix sowie von ESG-

Strategien und -Berichten 

für UEFA-Veranstaltungen 

Anwendung der UEFA-ESG-Matrix bei 

allen UEFA-Veranstaltungen

Anwendung einer ESG-Strategie für 

alle UEFA-Veranstaltungen 

Erstellung eines ESG-Berichts für alle 

UEFA-Veranstaltungen 

Anzahl UEFA-Veranstaltungen unter 

Verwendung einer ESG-Matrix

Anzahl UEFA-Veranstaltungen mit einer ESG-

Strategie

Anzahl erstellter ESG-Berichte 

K2

2.

Umsetzung des 

UEFA-Systems zur 

Bewertung der 

Nachhaltigkeitsleistung 

von Veranstaltungen 

(ESPES)

Anwendung des UEFA-Systems zur 

Bewertung der Nachhaltigkeitsleistung 

von Veranstaltungen (ESPES) bei UEFA-

Veranstaltungen 

Aktivitätsstatus K4

3.

Entwicklung und 

Verbreitung des 

Handbuchs zur 

Nachhaltigkeit von 

Veranstaltungen

Entwicklung eines Handbuchs zu 

nachhaltigen Veranstaltungen bis 2026

Verbreitung im gesamten Ökosystem 

des Fußballs 

Aktivitätsstatus

Anzahl erreichter Vertreter/-innen von 

Fußballorganisationen

K3

4..	

Förderprogramm zur 

Nachhaltigkeit von 

Fußballveranstaltungen

Entwicklung und Einführung eines 

Förderprogramms zum Thema 

nachhaltige Fußballveranstaltungen 

bis 2026

Aktivitätsstatus K3
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THEMEN ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

ALLE

Weitere Maßnahmen auf dem Weg zur Verringerung 

von Treibhausgasemissionen um 50 % bei der UEFA 

und bei UEFA-Veranstaltungen sowie Förderung 

entsprechender Maßnahmen im gesamten 

europäischen Fußball

Anteil der Verringerung L5

  

1.

Umsetzung des ökologischen 

Engagements der UEFA 

in ihren Reglementen, 

Weisungen, Richtlinien und 

Geschäftsbeziehungen 

Verankerung von Klimaschutzkriterien in den 

entsprechenden UEFA-Reglementen, -Weisungen 

und -Richtlinien bis 2027  

Aktivitätsstatus M4

2.

Messung, Reduzierung und 

Meldung von CO₂-Emissionen 

im Zusammenhang mit UEFA-

Aktivitäten und -Veranstaltungen

Messung des CO₂-Fußabdrucks der internen 

Organisation der UEFA sowie von UEFA-

Veranstaltungen jede Saison

Ermutigung der UEFA-Mitgliedsverbände, Ligen und 

Klubs, ihre CO₂-Emissionen jede Saison zu messen

Umsetzung eines strategischen Plans zur 

Emissionsreduzierung 

Veröffentlichung der Emissionszahlen jede Saison

Aktivitätsstatus

Anzahl Mitgliedsverbände, die ihre CO₂-

Emissionen messen 

Anzahl Ligen und Klubs, die den UEFA-

Rechner für den ökologischen Fußabdruck 

des Fußballs verwenden

Anzahl Workshops zur Messung von CO₂-

Emissionen pro Saison

Aktivitätsstatus

Aktivitätsstatus

K2

3. 

Investitionen in die 

CO₂-Mitigation (über 

Mitigationsmaßnahmen entlang 

der Wertschöpfungskette hinaus, 

nachhaltige Flugkraftstoffe 

sowie Klimafonds)

Investitionen in Zertifikate für nachhaltige 

Flugkraftstoffe jede Saison 

Investierte Summe (EUR)

Verringerung an t CO₂e

K2
Investitionen in Klimafonds zur Mitigation der 

Emissionen von UEFA-Veranstaltungen jede Saison

Investierte Summe (EUR)

EUR eingespart / t Co₂e mitigiert

Investitionen in CO₂-Entfernungszertifikate (Carbon 

Dioxide Removal Certificates, CDR) jede Saison

Investierte Summe (EUR)

Verringerung an t CO₂e 

4.

Förderprogramm zum 

Klimaschutz im Fußball

Entwicklung und Einführung eines Förderprogramms 

zum Thema Klimaschutz bis 2026
Aktivitätsstatus K3
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NACHHALTIGKEIT VON VERANSTALTUNGEN10

NACHHALTIGKEIT 

VON VERANSTALTUNGEN

9

KLIMASCHUTZ

KLIMASCHUTZ

*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).



ZIELE ZIELE KPIS

ZEITRAHMEN

UND

SCHWIERIGKEITS-

GRAD

SDGs

1.

Richtlinien für nachhaltige 

Fußballinfrastruktur zur 

Verbesserung der Kompetenzen im 

gesamten Ökosystem des Fußballs

Regelmäßige Aktualisierung der UEFA-

Richtlinien für nachhaltige Infrastruktur
Aktivitätsstatus K4

2.

Kriterien zu nachhaltiger 

Infrastruktur in allen UEFA-

Reglementen und -Richtlinien sowie 

in Geschäftsbeziehungen 

Berücksichtigung von Kriterien für nachhaltige 

Infrastruktur in UEFA-Reglementen, -Weisungen 

und -Richtlinien bis 2027

Aktivitätsstatus M3

3. 

Wissenstransfer rund um bewährte 

Vorgehensweisen im Bereich 

nachhaltige Stadioninfrastruktur

Schaffung eines Netzwerks zum 

Wissensaustausch 

Verbreitung im gesamten Ökosystem des 

Fußballs

Anzahl beteiligter Mitgliedsverbände 

Anzahl beteiligter Ligen und Klubs

Anzahl einberufener Treffen

K2

4. 

Förderprogramm zu nachhaltiger 

Fußballinfrastruktur 

Entwicklung und Einführung eines 

Förderprogramms zum Thema nachhaltige 

Infrastruktur bis 2026

Aktivitätsstatus K3
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11

NACHHALTIGKEIT

DER INFRASTRUKTUR

NACHHALTIGKEIT DER INFRASTRUKTUR  

*Zeitrahmen: K = kurzfristig, M = mittelfristig, L = langfristig. Schwierigkeitsgrade von 1 (niedrigster) bis 5 (höchster).
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